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Zuger 
für Zuger

Pfarreien sind solidarisch 
mit Armutsbetroffenen

2

| 26. November bis 9. Dezember 2023
26.11.: Christkönigssonntag; 3.12.: 1. Advent; 8.12.: Mariä Empfängnis
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Eine unbürokratische Unterstüt-
zung: Während der Adventszeit 
nehmen katholische und reformier-
te Pfarrämter Lebensmittel, Putz- 
und Hygieneartikel entgegen,  
die im Januar an Hilfsbedürftige 
im Kanton verteilt werden.

Wenn in der Adventszeit Weihnachtsgeschen-
ke gekauft und Freunde und Familienmitglie-
der zum guten Essen eingeladen werden, 
muss Armut besonders schmerzlich sein. Im 
Kanton Zug gibt es zahlreiche Menschen, de-
nen das Geld selbst für das Nötigste fehlt. Um   
sie zu unterstützen, können während der 
 Adventszeit langhaltbare Lebensmittel, Putz- 
und Hygieneartikel abgegeben werden. Da-
mit die Produkte möglichst gerecht verteilt 
werden können, ist wenn möglich auf XXL- 
Packungen zu verzichten. Nicht entgegen-
genommen werden können Milchprodukte, 
schnell verderbliche Lebensmittel, selbstge-
machte Produkte, Tabakwaren und Alkohol. 
Im Januar werden die Produkte im Rahmen 
der wöchentlichen Lebensmittelabgabe von 
«Tischlein deck dich» verteilt.
Hinter dem Projekt «Zuger für Zuger» stehen 
die katholische und die reformierte Kirche, 

der Kanton Zug, die Zuger Woche und GGZ@
Work. 

ABGABEZEITEN IN DEN 
KATHOLISCHEN PFARRÄMTERN

Allenwinden: Di: 8.00–11.30, Do: 8.00–11.30 
und 14.00–17.30, Fr: 8.00–11.30. Baar: Mo–Fr: 
8.30–11.30 und 13.30–17.00. Mittwochnach-
mittag geschlossen. Hünenberg: Mo–Fr: 
8.30–11.30 und 13.30–17.00, Mittwochnach-
mittag geschlossen. Meierskappel: gem. tel. 
Absprache. Menzingen: Mo: 8.30–11.30 und 
15.00–18.00, Di–Do: 8.30–11.30. Neuheim: 
Mo–Fr: 8.00–11.00. Oberägeri: Mo–Fr: 9.00–
11.30 und Mo, Di: 13.30–15.30. Risch: Mo–Fr: 
9.00–11.30 und Di, Do, Fr: 14.00–17.00. Rot
kreuz: Mo–Fr: 9.00–11.30 und Di, Do, Fr: 
14.00–17.00. Steinhausen: Mo–Do: 8.00–11.45 
und 13.30–17.00. Unterägeri: Mo–Do: 8.30–
11.30 und Mo, Di, Do, Fr: 14.00–17.00. Walch
wil: Mo–Fr:  8.30–11.00 und Mo, Do: 14.00–
17.00. Mittwochs geschlossen. Zug Gut Hirt: 
Di, Do: 8.30–12.00 und 14.00–17.00, Fr: 9.00– 
12.00 oder nach telefonischer Vereinbarung. 
Zug Oberwil: Mo, Di, Do, Fr: 8.30–11.30. Zug 
St. Johannes: Mo–Fr: 8.45–12.00 und 14.00–
17.30, Mittwochvormittag geschlossen. Zug 
St. Michael: Mo–Do: 9.00–12.00 und 14.00– 
17.00, Fr: 9.00–12.00.
• MARIANNE BOLT

Zuger für Zuger
Wenn das Geld selbst für das Nötigste fehlt

EDITORIAL 
Nathalie Bojescu-Cognet

Spitalseelsorgerin 
Kantonsspital Zug

WACH WERDEN
Anfang November erlebte ich einen stürmi

schen Herbsttag. Nach dem Mittag ging ich ein 

paar Schritte und genoss den verspielten 

Herbstwind. Auf meinem Weg lachte mich die 

Hängematte auf einem Spielplatz an. Ich legte 

mich hinein. Während ich hin und her schau

kelte, blies der Wind durch die Baumwipfel. Die 

Blätter raschelten, andere tanzten durch die 

Luft. Wolken zogen vorbei, die Sonne schien, 

die Luft war angenehm und ein paar Regen

tropfen fielen. Ich fühlte mich wunderbar zeit

los aufgehoben und genoss es wortwörtlich  

in vollen und tiefen Atemzügen. Später lief ich 

am Kindergarten vorbei. Auf der Eingangstür 

hing die Einladung zum Lichterumzug. Ein  

Lächeln huschte über mein Gesicht. Und dann 

wurde ich noch mit einem Regenbogen  

beschenkt! Die stürmischen Herbsttage sind 

Vorboten für die kommende Adventszeit. 

 Unruhige und stürmische Zeiten sind auch 2023 

präsent. Besonders in der dunklen vorweih

nachtlichen Winterzeit verdichtet sich dieses  

Erleben für viele Menschen. Wir sind darum 

eingeladen wach zu werden, wie es Alfred Delp 

sagte: «Advent ist eine Zeit der Erschütterung, 

in der der Mensch wach werden soll zu sich 

selbst.»

Wach werden zu sich selbst. Bei sich selbst  

ankommen. Rückzug. Die innere Mitte wahr

nehmen und stärken. Mein Erleben an diesem 

stürmischen Herbsttag hat dies ermöglicht: 

wach werden zu mir selbst. Wach werden, um 

in unruhigen Zeiten bestehen zu können.

IN KÜRZE

CHARLES MARTIG VERLÄSST KATH.CH
Der Theologe und Journalist Charles Martig 

(58) beendet sein Engagement im Katholi

schen Medienzentrum. Ab 2012 hatte er  

den Newsroom von kath.ch in Zürich auf

gebaut, von 2015 bis 2023 war er Direktor  

des Katholischen Medienzentrums. Nach dem 

 Abgang des Redaktionsleiters Raphael Rauch 

übernahm er im März 2023 zudem die Chef

redaktion. Per 1. April 2024 wechselt er zur 

römischkatholischen Landeskirche des Kan

tons Bern.

• KATH.CH

KAUM FORTSCHRITTE BEI HUNGERBEKÄMPFUNG
Der WelthungerIndex 2023 zeigt auf, dass 

weltweit mehr als 735 Millionen Menschen 

unterernährt sind. Klimawandel, weltweite 

Konflikte, die CoronaPandemie und der russi

sche Angriffskrieg gegen die Ukraine haben 

einzelne Fortschritte verlangsamt oder gar 

umgekehrt. Seit 2015, als die UNO mit der 

Agenda 2030 die Beseitigung des Hungers als 

Entwicklungsziel formulierte, habe es kaum 

Fortschritte gegeben. Der Bericht hat die Er

nährungslage in 136 Ländern untersucht.

• KATH.CH/KNA
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Wenn ältere Menschen sterben, 
steht die Welt für einen Moment 
still und man wird sich seiner 
Endlichkeit bewusst. Stirbt ein 
Kind, reisst es dem ganzen Umfeld 
den Boden unter den Füssen  
weg. Rituale wie der jährliche 
«Internationale Tag der zu früh 
verstorbenen Kinder» helfen,  
das Unsägliche zu ertragen und 
einander beizustehen.

Im Alltag gehen wir davon aus, dass es ältere 
Menschen sind, von denen wir am Grab Ab-
schied nehmen müssen: die Mutter oder der 
Vater, eine Tante oder ein Freund. Für dieses 
Abschiednehmen gibt es vertraute Rituale, 
man geht miteinander auf den Friedhof, an 
die Beerdigung und nimmt nachdenklich  
zur Kenntnis, dass auch die eigene Lebensuhr 
irgendwann abläuft.

DER TOD VON KINDERN IST  
NICHT VORGESEHEN

Doch auch Kinder sterben: manchmal schon 
während der Schwangerschaft, unter der Ge-
burt oder durch eine Krebserkrankung. Plötz-
licher Kindstod, ein Unfall oder eine Krank-
heit reissen dann dem ganzen betroffenen 
Umfeld den Boden unter den Füssen weg. 
Speziell für Eltern ist ein solcher Schicksals-
schlag unvorstellbar. Schlichtweg unfassbar 
und falsch – es ist einfach nicht vorgesehen, 
dass unsere Kinder vor uns gehen müssen.

EINE SPRACHLOSE UND  
VERUNSICHERTE GESELLSCHAFT

«Etwas vom Schlimmsten ist, dass unsere 
 Gesellschaft mit einem solchen Schicksal 
nicht umgehen kann», sagt Sabine Feier-
abend. Sie ist Präsidentin des Vereins Kind+  
Spital, welcher vor 43 Jahren von betroffenen 
Müttern gegründet worden ist und sich für 
die Rechte von Kindern und Jugendlichen  
im Gesundheitswesen einsetzt. Den Grund 
für die Zurückhaltung vermutet sie darin, 
dass wir «durch unglaubliche Fortschritte in 
der Medizin und durch den Wandel in der 

Gesellschaft beinahe verlernt haben, dass der 
Tod zu unserem Leben dazugehört.»

ES GEHT NICHT WEITER  
WIE BISHER

Eine Folge dieser Entwicklung ist, dass unsere 
Gesellschaft kaum mehr fähig ist, Menschen, 
die trauern, zu unterstützen, das Unsagbare 
auszuhalten und zu tragen. «Das Schlimmste, 
was speziell Eltern nach dem Tod eines Kin-
des anhören müssen, sind Aussagen wie dass 
das Leben weitergehen müsse», weiss Sabine 
Feierabend und ergänzt: «Nein, das muss es 
nicht ! Man will nicht, dass es weitergeht. 
Nicht wenn ein entscheidender Teil der Fami-
lie fehlt. Es kann nicht einfach weitergehen 
wie bisher.»

DEN LEERRAUM AUSHALTEN 
Das eigene Leben erleidet durch den Verlust 
des Kindes einen «Knacks», der nie mehr gut-
zumachen ist – und dies in einer Gesellschaft, 
die möglichst schnell weiterhasten möchte, 
um nicht an die eigene Vergänglichkeit erin-
nert zu werden. Glück hat, wer von guten 
 Psychologen und Menschen begleitet und auf-
gefangen wird und erfährt, wie Gespräche, 
und Rituale helfen, wieder Tritt zu fassen – 
auch wenn das Leben für immer anders sein 
wird. Ein Teil der Familie fehlt und mit ihm 
das Unbeschwerte, Leichte, Vertrauensvolle.

DAS DUNKEL DER TRAUER ERHELLEN
Trotzdem kann und darf es weitergehen. Ein 
Ritual, um diesen Kindern einmal im Jahr 
Raum zu geben und speziell an sie zu denken, 
ist der «Worldwide Candle Lighting Day». Seit 
1997 werden am zweiten Sonntag im Dezem-
ber abends um 19 Uhr rund um den Erdball 
auf Fensterbänken Kerzen entzündet, um 
 diesen Kindern, Enkeln und Geschwistern zu 
gedenken. Auf diese Weise geht innerhalb 
 eines Tages ein «Licht um die Welt».
In Zug, Luzern und an vielen anderen Orten 
laden Gottesdienste zu diesem Gedenken ein.
• ARNOLD LANDTWING

Kinder sterben immer zu früh
Ein weltweiter Gedenktag für verstorbene Kinder hilft verarbeiten

GEDENKFEIER IN ZUG
Die Kirche St. Michael in Zug bietet am Sonn-

tag, 10. Dezember ab 10 Uhr Raum, um zu 

trauern, Gedanken kommen und gehen zu 

lassen, Gedenksteine für die Feier zu gestal-

ten oder ein Licht anzuzünden. Personen 

aus dem Vorbereitungsteam und Freiwillige 

sind in der Kirche anwesend. Ab 15 Uhr er-

klingt Harfenmusik und um 16 Uhr beginnt 

die ökumenische Gedenkfeier. Im Anschluss 

an die Feier besteht die Möglichkeit zum 

Austausch im Pfarramt.
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Wenn der Menschensohn in seiner 
Herrlichkeit kommt und alle Engel 
mit ihm, dann wird er sich auf 
den Thron seiner Herrlichkeit 
setzen. Und alle Völker werden 
vor ihm versammelt werden und 
er wird sie voneinander scheiden, 
wie der Hirt die Schafe von den 
Böcken scheidet. Er wird die Schafe 
zu seiner Rechten stellen, die 
Böcke aber zur Linken. Dann wird 
der König denen zu seiner Rech-
ten sagen: Kommt her, die ihr von 
meinem Vater gesegnet seid, 
empfangt das Reich als Erbe, das 
seit der Erschaffung der Welt für 
euch bestimmt ist! (Mt 25,31–40*)

Der Christkönigssonntag bildet den Ab
schluss des Kirchenjahres. Es ist ein guter 
Zeitpunkt, nicht nur auf das Jahr, sondern 
auf unser Leben zu schauen, bevor dann  
auf Ende Kalenderjahr die Medien, «Wetter
schmöcker» und Banken uns mit ihren 
 Analysen bedienen.

WEIHNACHTEN, OSTERN  
UND PFINGSTEN

Welches sind Ihre drei Höhepunkte des ab
gelaufenen Kirchenjahres ? Dankbarkeit über 
die Geburt eines Kindes ? Ein runder Geburts
tag oder eine goldene Hochzeit ? Die Landes
wallfahrt nach Einsiedeln ? Das Engagement 
als Freiwillige in Vereinen oder Nachbarschaft ? 
War es ein gutes, ein gesegnetes Jahr ?
Die Bilanz, die Jesus im Evangelium zieht, löst 
zwiespältige Gefühle aus. Einerseits die Hoff
nung, dass mit der Wiederkunft von Jesus 
Christus das Reich Gottes anbricht und damit 
die Aussicht auf Menschlichkeit, Geborgen
heit und Frieden in der Welt. Aber gleichzeitig 
auch die Frage, wer zu den Gerechten gehören 
wird, die gesegnet sind.

DIE WERKE DER NÄCHSTENLIEBE
 Jesus zählt Beispiele auf, die zum Eintritt in 
die ewige Freude verhelfen können: Hilfe für 

Notleidende, Anteilnahme und Gerechtigkeit. 
Und die Aufforderung zu diesem Engage
ment gilt universal für alle Menschen dieser 
Welt ! Die Zugehörigkeit zu einer religiösen 
Gemeinschaft ist keine Bedingung und auch 
keine Garantie. Nur wer uneigennützig 
 handelt und hilft, ohne auf Gegenrecht zu 
hoffen, der oder die handelt im Sinne Jesu.  
Es braucht Menschen, die aus Überzeugung 
für andere da sind, weil ihr Herz sie dazu 
 anleitet. Es ist die Solidarität mit Menschen 
am Rande, die zählt. 

«Denn ich war hungrig und ihr habt mir zu 
essen gegeben; ich war durstig und ihr habt 
mir zu trinken gegeben; ich war fremd und 
ihr habt mich aufgenommen; ich war nackt 
und ihr habt mir Kleidung gegeben; ich war 
krank und ihr habt mich besucht; ich war im 
Gefängnis und ihr seid zu mir gekommen. […] 
Amen, ich sage euch: Was ihr für einen mei
ner geringsten Brüder getan habt, das habt 
ihr mir getan.» Mt 25, 35–36.40
Die frohe Botschaft des Evangeliums lautet: 
Der Messias verschafft denen Recht und Ge
nugtuung, die von den Mächtigen dieser Welt 
verfolgt, vernachlässigt und im Stich gelassen 
werden. Gott greift nicht in die Freiheit des 
einzelnen Menschen ein. Wir bestimmen, 
welchen Weg wir gehen wollen. Ich bin über
zeugt: Nächstenliebe gewinnt !
• GABY WISS,  

PFARREISEELSORGERIN
* Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift. 
©2016 Katholische Bibelanstalt GmbH, Stutt
gart. Alle Rechte vorbehalten.

Nächstenliebe gewinnt
Gedanken zum Evangelium: Christkönigssonntag: Mt 25, 31– 40

WAS MICH BEWEGT

Eine Verbindung, die bleibt

Ende September wurde das Grab meiner 

Grossmutter aufgelöst. Einige Tage zuvor 

habe ich es ein letztes Mal besucht und bin 

meinen Erinnerungen nachgehangen. Das 

Wissen, dass es dieses Grab bald nicht mehr 

geben wird, bewegte mich. Ich rief mir  

ins Bewusstsein, was meine Grossmutter für 

mich bedeutet und in welchen Momenten  

ich besonders an sie denke. Wird die Tatsache, 

dass das Grab aufgelöst wird, etwas daran 

ändern ?

Ich liess meinen Blick über die Gräber neben-

an schweifen und schaute den Gehweg ent-

lang, der zur Kirche führt. Durch die Bäume 

hindurch erblickte ich das grosse Kreuz vor 

der Kirche mit dem Korpus Christi. Nie zuvor 

ist mir so wie an diesem Morgen aufgefallen: 

Ich sah den Weg und das Kreuz, wenn ich 

über den Grabstein meiner Grossmutter hin-

weg schaute.

Eine an sich simple Einsicht, die jedoch eine 

grosse Hoffnung in sich birgt und mich über 

diesen Morgen hinaus tröstet: Beide waren 

und bleiben miteinander verbunden; das indi-

viduelle Kreuz und das Kreuz Christi. Die  

Auflösung des Grabes bedeutete ein weiteres 

Mal loszulassen, während das Kreuz Christi 

fortbesteht und mir an vielen andern Orten 

wiederbegegnen wird. Es ist Ausdruck davon, 

dass das Leben der Verstorbenen – ebenso 

wie meines – hineingenommen ist in das Ge-

heimnis der bleibenden Liebe Gottes.

• MONIKA POLTERA-VON ARB, PASTORAL-

VERANTWORTLICHE BISTUM BASEL

Q
ue

lle
: B

is
tu

m
 B

as
el

Q
ue

lle
: T

ek
w

en
, A

do
b

e 
St

o
ck



Nr. 48/49  |  Pfarreiblatt Zug 5

Die Zuger Kirchen bieten in  
Zusammenarbeit mit den drei 
 Luzerner Landeskirchen Paaren 
weit über die Trauung hinaus 
Unterstützung bei ihrer Bezie-
hungsarbeit an. Regina Kelter, 
Sozialpädagogin Pfarrei Hünen-
berg, leitet Ehevorbereitungs kurse 
und lässt einblicken.

Regina Kelter, Sie gehören zum Leitungs-
team* der Ehevorbereitungskurse im Kan-
ton Zug. Die Kurse richten sich primär  
an Paare, die vor der Hochzeit stehen, sie 
stehen aber auch für bereits verheiratete 
offen. Kommen diese tatsächlich auch ?
REGINA KELTER: Die meisten Paare haben ihre 
Hochzeit noch vor sich. Einzelne kommen 
auch ein paar Monate nach ihrer Trauung  
in unser Seminar, weil es vorher vielleicht 
 terminlich nicht gepasst hat. Nur sehr selten 
melden sich Paare an, die schon länger verhei
ratet sind. Das liegt wohl daran, dass sie sich 
nicht als die Zielgruppe fühlen, auch wenn 
die Themen des Tages auch nach etlichen 
 Ehejahren interessant bleiben. Diese Paare 
wählen eher die Impulsangebote, die wir 
 gemeinsam mit der Landeskirche Luzern 
 ausschreiben. Das «Date im Weinberg» und 
der Kurs «Aus Liebe ins Rudern kommen» 
verbinden beispielsweise das gemeinsame 
 Erlebnis mit Erfahrungen aus dem Alltag  
der Paare und der Spiritualität.

Nehmen daran auch gleichgeschlechtliche 
Paare teil ?
Die Impulsangebote sind offen für alle Formen 
von Partnerschaften. Angenommen wurden 
sie bisher, meines Wissens, nur von hetero
sexuellen Paaren. Ich vermute, hier müssen wir 
uns als Kirche vorab Vertrauen erarbeiten.

Welches sind die hauptsächlichsten Kon-
fliktthemen in einer Partnerschaft ?
Ich kann dazu keine statistischen Angaben 
machen, sondern nur aus meinem Erleben 
sprechen. Zu Konflikten führen können bei
spielsweise unterschiedliche Rollenvorstel

lungen, mangelnder Austausch über eigene 
Wünsche und Bedürfnisse, überhöhte Erwar
tungen an den Partner oder die Partnerin 
oder unterschiedliche Vorstellungen von der 
gemeinsamen Zukunft. Die Ehevorberei
tungskurse setzen aber nicht bei den Proble
men an und sind keine Paartherapie. Viel
mehr versuchen wir die Ressourcen des 
Paares sichtbar werden zu lassen. Das ist eher 
ein Beitrag zur Prävention von Konflikten.

Was macht Ihnen besonders Freude an 
den Kursen ?
Ich darf das Thema der Kommunikation in 
den Kurs einbringen: Wie gehen wir mit
einander um ? Wie reden wir miteinander ? 
Mich freut, wenn Teilnehmende sichtbar 
 gerne die kleinen Übungen nutzen oder wir 
gemeinsam engagiert anhand von Filmsze
nen Dialoge analysieren. Weil ich der festen 
Überzeugung bin, dass gutes Gesprächsver
halten zufriedene Paare kennzeichnet. Ganz 
besonders aber freue ich mich über die jungen 
Leute, die positiv und zuversichtlich mit
einander durchs Leben gehen wollen. Unter 
lauter Liebenden zu sein, macht mich auch 
immer ein bisschen froh !

Traut man heute noch, sich zu trauen ?
Die Zahlen der kirchlichen Trauungen gehen 
zurück. Sie sind ein Ausdruck dafür, dass die 

religiöse Dimension der Ehe stark an Bedeu
tung verloren hat.

Was motiviert, kirchlich zu heiraten ?
Paare, die heute kirchlich heiraten, haben 
sich das gut überlegt. Die wenigsten suchen 
nur die Romantik der kirchlichen Feier oder 
fühlen sich diesbezüglich der Familie ver
pflichtet. Vielmehr berührt mich die Glau
benskraft vieler Paare, die auf Gottes Segen 
und Unterstützung vertrauen und hoffen.

Ich war überrascht und erfreut zu sehen, 
dass es unter den «Impulsangeboten» auch 
einen Kurs zum «Alleinleben» gibt.
Die Landeskirche Luzern initiiert auch im
mer wieder Angebote für Alleinlebende. Viele 
Menschen sind in keiner Partnerschaft. Aber 
auch sie leben in Beziehungen, auf ganz viel
fältige Weise. Und auch diese Beziehungen 
wollen gut gestaltet sein. Dieses Impulsange
bot möchte ein Beitrag dazu sein.
• BERNADETTE THALMANN

Interview in voller Länge:
www.katholischekirchezug.ch

* Zum Leitungsteam gehören nebst Regina 
Kelter Ruedi Odermatt, Gemeindeleiter der 
Pfarrei Steinhausen, und Jörg Leutwyler, 
evangelischer Seelsorger.

«Glaubenskraft der Paare berührt mich»
In den Ehevorbereitungskursen sollen die Ressourcen eines Paares sichtbar werden

Regina Kelter gehört zum Leitungsteam der Ehevorbereitungskurse.
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Das Motto «Spiel mit !» für den 
Stand der Kirche an der diesjähri-
gen Zugermesse erwies sich als 
Volltreffer. Die Jugendverbände 
gaben fantasievoll Einblick in ihr 
Wirken, am einen Tisch wurde 
pausenlos gebastelt, am anderen 
gespielt und das überdimensional 
grosse Vier-gewinnt-Spiel zog das 
Publikum magnetisch an.

Wer durch die Zugermesse schlenderte, be-
wegte sich durch enge Gässlein in den Hallen 
und wurde mit Eindrücken und Werbung 
eingedeckt. 

AKTIVES VERWEILEN
Der Stand der Kirche öffnete unvermittelt ei-
nen weiten und farbenfrohen Raum. An zwei 
langen Wänden konnten die Besucher die ori-
ginell gestalteten Kisten bestaunen, mit wel-
chen die Jugendverbände sich präsentierten. 
Kinder liessen sich von der Magie der darge-
stellten Szenen verzaubern und bei Erwachse-
nen kamen Erinnerungen an Zeltlager und 
Abenteuer auf. Das Echo auf die Präsenz der 
Kirche an der Zugermesse war in persönli-
chen Gesprächen überwiegend positiv.

900 BASTELARBEITEN
Über 80 freiwillige Betreuerinnen und Be-
treuer hatten neun Tage lang am Stand alle 
Hände voll zu tun. Kinder, Eltern und auch 
Grosseltern verweilten, spielten und bastelten 
– am Schluss waren es über 900 Geschicklich-
keitsspiele. Viele persönliche Rückmeldungen 
zeigten, dass der Einsatz in den Pfarreien in 
der ganzen Vielfältigkeit wahrgenommen 
und geschätzt wird. Die Präsenz an der Zuger-
messe tut gut. Der Kirche. Und der Messe.
• ARNOLD LANDTWING

Grosser Erfolg für «Spiel mit !»
An der Zugermesse war der Stand der Katholischen Kirche Zug ein Magnet für Jung und Alt

AUFARBEITUNG MISSBRAUCH

EXTERNE VORUNTERSUCHUNG DURCH UNABHÄNGIGE ANWALTSKANZLEI
Das Bistum Basel beauftragt ab Mitte Novem-

ber 2023 eine unabhängige Anwaltskanzlei 

mit kirchenrechtlichen Voruntersuchungen 

und der Prüfung von Antragsgesuchen auf 

Genugtuung. Neu werden diese Verfahren 

 extern von der unabhängigen Anwaltskanzlei 

Kellerhals Carrard durchgeführt, um eine  

noch grössere Unabhängigkeit als bisher zu 

gewährleisten. 

Somit werden im Bistum Basel diese beiden 

Verfahren künftig vollumfänglich extern abge-

klärt und durchgeführt sowie deren Abschlüsse 

schliesslich der unabhängigen externen Koordi-

nationsperson gemeldet. 

Für das Bistum Basel ist bereits seit 2017  

eine unabhängige, externe Rechtsanwältin  

als Koordinationsperson zuständig. Sie ist die 

 offizielle Meldestelle für sexuelle Übergriffe im 

Bistum Basel und nimmt die Meldung eines 

mutmasslichen sexuellen Übergriffs durch 

 Betroffene, Vertrauenspersonen, Mitwissende, 

Zeugen und beschuldigte Personen entgegen. 

Sobald eine Meldung eingeht, koordiniert sie 

straf-, personal- und kirchenrechtliche Mass-

nahmen und setzt sich dafür ein, dass ein 

 Vorfall geklärt wird. Dies erfolgt insbesondere 

mittels Empfehlungen an das Bistum Basel 

 betreffend Einleitung der drei möglichen Ver-

fahren: des staatlichen Strafverfahrens (straf-

rechtliche Massnahmen wie Strafanzeige bei 

Polizei oder Staatsanwaltschaft), des Genug-

tuungsverfahrens (Antrag auf Genugtuung 

bei der Genugtuungskommission der Schwei-

zer Bischofskonferenz) und des kirchlichen 

Verfahrens (kanonische Voruntersuchung und/

oder direkte Meldung an das zuständige 

 Dikasterium in Rom).
• MITG/AL
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Ende Oktober ging die vierwöchige 
Weltsynode in Rom zu Ende.  
In 22 Kapiteln fasst das Abschluss
dokument die Themen zusam
men. Frauen sollen mehr Einfluss
möglichkeiten in der Kirche 
bekommen. Beim Thema sexuelle 
Minderheiten konnten sich die 
Konservativen durchsetzen und 
eine grosse Überraschung gibt es 
bei der bischöflichen Macht: 
Diese soll eingeschränkt werden.

Während dem ganzen Monat Oktober rangen 
345 Synodale an der Weltsynode in Rom. Das 
Kapitel 12 des Abschlussdokuments, «Bischof 
in kirchlicher Gemeinschaft», birgt die viel-
leicht grösste Überraschung. Hier wird eine 
«Kultur der Transparenz und die Einhaltung 
von Verfahren zum Schutz von Minderjährigen 
und schutzbedürftigen Personen» gefordert. 
Und konkret: «Das heikle Thema des Um-
gangs mit Missbrauch bringt viele Bischöfe  
in die schwierige Lage, die Rolle des Vaters 
und des Richters miteinander zu vereinba-
ren. Es sollte in Erwägung gezogen werden, 
die richterliche Aufgabe einem anderen Gre-
mium anzuvertrauen, das kanonisch festge-
legt werden sollte.» Mit anderen Worten: Die 
Weltsynode fordert eine Gewaltenteilung.
Weiter fordert die Synode eine periodische 
Überprüfung der bischöflichen Arbeit und 
die Implementation einer «Kultur der Rechen-
schaftspflicht». Mit klaren Worten benennt 
die Weltkirche hier die systemischen Fakto-
ren des Missbrauchskrise und -vertuschung.

AUSWEICHEN BEIM THEMA FRAUEN
Kapitel 9 widmete sich explizit den Frauen. 
Die Vorsicht und das Ringen um jedes Wort 
sind hier deutlich zu spüren. Ein Scheitern 
der Abstimmung an diesem umkämpften 
Thema sollte auf jeden Fall vermieden wer-
den. Worauf man sich einigen konnte: «Die 
Kirchen in aller Welt haben den Ruf nach ei-
ner stärkeren Anerkennung und Aufwertung 
des Beitrags der Frauen klar formuliert.» Es 

müsse künftig diskutiert werden, wie «die 
Kirche mehr Frauen in bestehende Rollen 
und Ämter einbeziehen» kann, «um die 
 Charismen aller besser zum Ausdruck zu 
bringen und den pastoralen Bedürfnissen 
besser gerecht zu werden». Und falls neue 
 Ämter für Frauen «erforderlich sind», müsse 
geklärt werden, «auf welcher Ebene und in 
welcher Weise».
Nicht einigen konnte man sich in der Frage 
des Diakonats. Hier gibt das Abschlussdoku-
ment die verschiedenen, faktisch unvereinba-
ren Positionen wieder und verweist auf die 
noch ausstehenden Ergebnisse der vom Papst 
eingerichteten Kommissionen. «Wenn mög-
lich sollten die Ergebnisse» auf der Synode  
im Oktober 2024 vorgestellt werden. Kleiner 
Lichtblick: Laut der Weltsynode sollten künf-
tig entsprechend ausgebildete Frauen in allen 
kanonischen Verfahren als Richterinnen fun-
gieren dürfen.
Noch weniger Fortschritt gibt es beim Thema 
«LGBTQ». Hier konnten sich die Konservati-
ven durchsetzen. Bis zuletzt war gerätselt 
worden, ob der Begriff «LGBTQ» Einzug in 
das Abschlussdokument finden würde. Jetzt 
ist klar: Er hat es nicht. Kapitel 15, «Kirchliche 

Unterscheidung und offene Fragen», erkennt 
an: «Einige Themen wie die Geschlechtsiden-
tität und sexuelle Orientierung, das Ende des 
Lebens, schwierige Ehesituationen und ethi-
sche Fragen im Zusammenhang mit künstli-
cher Intelligenz sind nicht nur in der Gesell-
schaft, sondern auch in der Kirche umstritten, 
weil sie neue Fragen aufwerfen.»

SCHWEIZER DELEGATION
Aus der Schweiz nahmen Bischof Felix Gmür, 
Helena Jeppesen-Spuhler und Claire Jonard 
statt. Jeppesen-Spuhler zeigt sich positiv über-
rascht: «Die Bischöfe weltweit haben verstan-
den, dass ihnen wegen der Missbrauchskrise 
das Wasser bis zum Halse steht.» Auch Felix 
Gmür freut das Votum. Die Einführung ex-
terner Gremien zur kirchenstrafrechtlichen 
Untersuchung und Ahndung von Missbrauch 
würden viel bringen.
Zum Frauendiakonat befragt, sagt Jeppesen- 
Spuhler: «Ich habe erwartet, dass die Frauen-
frage schwer werden würde.» Für den zwei-
ten Teil der Weltsynode will Bischof Gmür 
 konkrete Vorschläge für das Frauen diakonat 
ausarbeiten lassen.
• KATH.CH/MB

Weltsynode fordert Gewaltenteilung
Verbales Ringen, Zuhören und Gebet prägten die Weltsynode in Rom

Eine ganz neue Form des Austauschs an der Weltsynode in Rom.
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PASTORALRAUM

Zug Walchwil
Zug, Oberwil, Walchwil

Kirchenstrasse 17, 6300 Zug
Tel 041 725 47 69

pastoralraum@kath-zug.ch
www.przw.ch

NACHRICHTEN

Worldwide Candle Lighting Day
Ein Kind zu verlieren – nichts ist vergleichbar mit 
der Herausforderung, diesen Schicksalsschlag zu 
bewältigen. Die Kirche St. Michael Zug öffnet am 
10. Dezember anlässlich des internationalen Ge-
denktages für zu früh verstorbene Kinder (World-
wide Candle Lighting Day) ab 10 Uhr ihre Türen 
und bietet einen Raum an, um zu trauern und ein 
Licht anzuzünden.
Kurze Gedenkfeier für frühverstorbene Kinder in 
der Kirche St. Michael Zug am Sonntag, 10. 
Dezember, 16 Uhr: Gestaltung: Lisa Wieland, 
Pfarreiseelsorgerin St. Michael, Kurt Schaller, Pfar-
rer Gut Hirt, und Andreas Maurer, Regionalpfarrer 
Ref. Kirche Kanton Zug. 
Im Anschluss steht das Pfarramt für Austausch 
und Gespräche offen.

65+ Oekum. Weihnachtsfeier
Für die traditionelle Weihnachtsfeier vom 4. De-
zember, um 17.30 Uhr, in Bruder Klaus Oberwil 
(offen für alle im Pastoralraum), kann man sich 
noch bis spätestens 26. November anmelden bei: 
alexandra.abbt@kath-zug.ch.

65+ Chamer Liechtliweg

Quelle: Monica Burger Cham Tourismus

Am Freitag, 15. Dezember, sind Seniorinnen 
und Senioren eingeladen, gemeinsam den Chamer 
Liechtliweg im Villettepark zu entdecken und die 
vielen Lichter zu bestaunen. Treffpunkt ist um 
17.30 Uhr im Bahnhof Cham, Ausgang See. 

Nach dem besinnlichen und adventlichen Lichter-
weg sind wir eingeladen zu Glühwein oder Punsch. 
Keine Anmeldung erforderlich. Beachten Sie die 
aufgelegten Flyer in den Kirchen. 

Friedenslicht – Holen

Fotonachweis: ©Verein Friedenslicht Schweiz | Quelle: Foto: 
Christian Reding

Möchtest DU auch dabei sein und das Friedens-
licht nach Zug holen? Dann komm am Sonntag-
nachmittag, 17.12.2023, ca. 15 Uhr mit uns mit. 
Gemeinsam reisen wir vom PR Zug Walchwil mit 
dem Zug nach Luzern. Alle sind herzlich willkom-
men!
Infos und Anmeldung bei den Pfarreisekre-
tariaten.

Ausflug in den Europapark
Kurz vor Halloween machte sich eine Gruppe von 
Ministrant/innen aus den Pfarreien St. Michael, 
Bruder Klaus und St. Johannes Zug auf, um den 
Europapark zu besuchen. Angekommen in Rust 
teilten sich die Minis in verschiedene Gruppen auf, 
um den Europapark und die schöne Halloween-
dekoration zu erkunden. 
Trotz der vielen Menschen im Park konnten wir 
den Tag geniessen und kehrten mit vielen Erleb-
nissen nach Zug zurück. 
Für die Mini-Scharen: 
Dominik Reding

Rückblick Familienwanderung
Bei bestem Wanderwetter wanderten wir von 
Oberwil Zug nach Walchwil. Unterwegs gingen 
wir in mehreren Stationen unseren Sinnen nach; 
wir hörten, sahen, fühlten, schmeckten und rochen. 
Durch unsere Sinne nahmen wir einmal ganz un-
sere Um- und Mitwelt wahr. 
Ein wunderschöner Nachmittag! 
Das Vorbereitungsteam

ZUG 
ST. MICHAEL

Kirchenstrasse 17, 6300 Zug
Tel 041 725 47 60
pfarramt.stmichael@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 25. November
15.00 St. Oswald: Beichtgelegenheit 

mit Reto Kaufmann (bis 16.30 Uhr)
17.15 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Leopold Kaiser
Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
10.00 St. Oswald: Eucharistiefeier mit  

Kinderbetreuung in der Bauhütte 
Predigt: Leopold Kaiser

18.30 St. Oswald: Eucharistiefeier 
Predigt: Leopold Kaiser

27. November – 1. Dezember
Mo 9.00 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di 9.00 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di 17.00 Frauensteinmatt: Kath. Wort- 

gottesdienst
Mi 9.00 St. Oswald: Eucharistiefeier
Mi 12.15 St. Oswald: Mittagsgebet
Do 9.00 St. Oswald: Eucharistiefeier
Do 11.00 Frauensteinmatt: Eucharistiefeier
Fr 9.00 St. Oswald: Eucharistiefeier
Fr 17.30 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier
Samstag, 2. Dezember
9.00 St. Oswald: Eucharistiefeier
15.00 St. Oswald: Beichtgelegenheit 

mit Pater Raphael (bis 16.30 Uhr)
17.15 St. Oswald: Samichlausfeier mit Familien, 

Auszug von St. Niklaus
Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
9.45 Liebfrauenkapelle: Kolping-Gedenktag 

Gottesdienst
10.00 St. Oswald: Eucharistiefeier 

Predigt: Reto Kaufmann 
Musik: Ariane Inglin und Orgelmusik 
von Johann Sebastian Bach

10.15 Zugerberg: Eucharistiefeier 
mit Seligpreisungen 
«Zufahrt zur Kapelle gestattet»

18.30 St. Oswald: Eucharistiefeier Nice 
Sunday mit Seligpreisungen

4. – 8. Dezember
Mo 9.00 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di 9.00 St. Oswald: Eucharistiefeier
Di 17.00 Frauensteinmatt: Ref. Wort- 

gottesdienst
Mi 6.30 St. Oswald: Roratemesse mit Schola 

St. Johannes
Mi 9.00 St. Oswald: Eucharistiefeier entfällt
Mi 12.15 St. Oswald: Mittagsgebet
Do 9.00 St. Oswald: Eucharistiefeier, anschlies-

send Gebet um kirchliche Berufe
Do 11.00 Frauensteinmatt: Eucharistiefeier
Mariä Empfängnis
Fr 10.00 St. Oswald: Eucharistiefeier gemeinsam 
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mit Missione Cattolica Italiana 
Musik: Liv Lange Rohrer, Sopran,  
Philipp Emanuel Gietl, Orgel

Fr 17.30 Liebfrauenkapelle: Eucharistiefeier 
entfällt

Samstag, 9. Dezember
9.00 St. Oswald: Eucharistiefeier

PFARREINACHRICHTEN

Mit Engeln durch den Advent

Quelle: Foto Ruth Annen

In der Advents- und Weihnachtszeit haben Engel 
viel zu tun. Sie sind beliebte Begleiter und zaubern 
eine besinnliche, tröstliche, friedvolle und manch-
mal auch heitere Stimmung in viele Stuben. Engel 
sind wichtige Wegbegleiter auf Weihnachten hin, 
wenn Gott Mensch wird. 
Wir wünschen Ihnen allen eine friedvolle, stimmige 
Adventszeit mit guten Engeln (mit und ohne Flügel) 
an Ihrer Seite.
Pfarreiteam St. Michael

Kollekten
25./26. November: Information kirchliche 
Berufe, Luzern 
02./03. Dezember: Für die Universität Frei-
burg i. Ue. 
08. Dezember: Haus für Mutter und Kind

Gedächtnisse und Jahrzeiten
Samstag, 2. Dezember, 09.00 St. Oswald
Stiftjahrzeit: Bruderschaft vom hlgst. Sakrament 
zu Ehren der hl. Barbara

Heimgegangen aus unserer Pfarrei
Peter Ott, Oberwiler Kirchweg 7 
P. Perry De Silva, Bundesstrasse 4
Guter Gott, lass sie in deinem Licht geborgen sein.

Taufen aus unserer Pfarrei
Sara Turnell
Wir wünschen Sara und ihrer Familie alles Gute 
und Gottes Segen auf ihrem weiteren Weg!

OBERWIL 
BRUDER KLAUS

Bruder-Klausen-Weg 2, 6317 Oberwil b. Zug
Tel 041 726 60 10
pfarramt.bruderklaus@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 25. November
16.30 Eucharistiefeier (KM), 

Seniorenzentrum
Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
9.30 Eucharistiefeier (KM), Kirche 

Stiftsjahrzeit für Aldo Torelli und  
Josef Laimbacher 
Kollekte: Universität Freiburg 

27. November – 1. Dezember
Di 16.30 Eucharistiefeier, 

Seniorenzentrum
Di 18.00 Rosenkranzgebet, Kirche 
Fr 8.30 Herz-Jesu-Freitag 

Rosenkranzgebet, Kapelle
Fr 9.00 Eucharistiefeier mit Anbetung  

und Segen, Kapelle 

Samstag, 2. Dezember
16.30 Eucharistiefeier (SDP), 

Seniorenzentrum
18.00 Lichterfeier zum 1. Advent (HJR/SDP/ 

RB), Kirche
Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
9.30 Eucharistiefeier (SDP), Kirche 

Stiftsjahrzeit für Arthur und  
Josefine Juen 
Kollekte: El Alto 

4. – 8. Dezember
Di 16.30 Wortgottesfeier mit Kommunion, 

Seniorenzentrum
Di 18.00 Rosenkranzgebet, Kirche 
Mi 9.00 Adventsfeier der Liturgie- und  

Flötengruppe, Pfarreisaal
Mariä Empfängnis
Fr 9.30 Eucharistiefeier (SDP), Kirche 

Kollekte: El Alto 
 
 
 
 
 

Aktion «Zuger für Zuger»
In der Advents- und Weihnachtszeit besteht die 
Möglichkeit, im Rahmen der Aktion «Zuger für 
Zuger» Grundnahrungsmittel, Hygieneartikel und 
Putzmittel an jene Menschen im Kanton Zug zu 
spenden, die unter Armut leiden. Die Artikel 
 können während der Öffnungszeiten im Pfarramt 
 abgegeben werden. Für Ihre Spenden bedanken 
wir uns im Namen der Betroffenen ganz herzlich!

Roratemessen
Am Mittwoch, 6. Dezember, 13. Dezember und 
20. Dezember um 6.30 Uhr in der Kirche St. Os-
wald mit anschliessendem Zmorge im Pfarreizent-
rum. Die jeweiligen 9 Uhr Gottesdienste ent-
fallen!

Frauenforum St. Michael Zug
Kafihöck im Intermezzo
Mittwoch, 6. Dezember, 9.30–11.00 Uhr. Gemüt-
liches Beisammensein. Kommt vorbei. 
Wir freuen uns! 
Margrit Ulrich-Roos, Präsidentin

Kollektenergebnisse
Juni – Juli 2023
ACAT Schweiz CHF 1'091.80
Diöz. Kirchenopfer  CHF 1'155.90
Flüchtlingshilfe der Caritas CHF 1'142.25
Papstopfer/Peterspfennig CHF 901.55
Caritas-Markt in Baar CHF 1'110.50
KOVIVE, Luzern  CHF 1'125.90
Kloster Heiligkreuz, Projekt: Korea CHF 1'063.50
Wir danken allen Spenderinnen und Spendern für 
ihr grosszügiges Handeln und das Vertrauen in 
unsere Hilfswerke.

Ministranten Neuaufnahme 2023

Quelle: Foto Nicoleta Balint

«Ich bin bereit !» – so haben die fünf neuen 
 Minis am vergangenen Sonntag im Gottesdienst 
auf die Frage geantwortet, ob sie bereit sind, den 
Ministrantendienst zu übernehmen. 
Wir gratulieren und danken ihnen für ihre Bereit-
schaft: Claire und Thérèse Iacopetta, Robin Kempf, 
Oscar Bantchik und Louis Raimondi. 
Wir wünschen ihnen viel Freude und Begeisterung 
für diese Aufgabe. Nicht zuletzt danken wir auch 
den Eltern für die Unterstützung und Begleitung 
der Kinder.
Nicoleta Balint
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3. Oberwiler Adventsmärt
Bereits zum dritten Mal lädt rund um die erste 
Lichterfeier am 2. Dezember ein stimmungs-
voller Adventsmarkt zum Schauen, Staunen, 
Stöbern und Geniessen ein. Neben den schön 
 dekorierten Ständen sind auch wieder zwei Eseli 
dabei. Die Flötengruppe der Musikschule Zug 
spielt weihnachtliche Melodien, und ein Märchen-
erzähler entführt in eine Zauberwelt. Lassen auch 
Sie sich von der adventlichen Atmosphäre ver-
zaubern!

Stimmungsvolle Adventsfeier
Am Mittwoch, 6. Dezember, lädt die Liturgie- 
und Flötengruppe um 09.00 Uhr zu einer Ad-
ventsfeier in den Pfarreisaal ein. Gemeinsam 
wollen wir uns mit Musik, Text und anschliessen-
dem «Chlausznüni» auf diese besinnliche Zeit ein-
stimmen.

Chlausempfang Oberwil

Quelle: Andreas Busslinger

Dieses Jahr ist es am 5. Dezember soweit: Der 
 Samichlaus kommt ins Dorf, begleitet von seinen 
Schmutzlis trifft er um 17.30 Uhr im Tellenörtli ein. 
Die Kinder begleiten ihn dann durch das Dorf zum 
Seniorenzentrum. Die Umzugsroute ist im Flyer, 
der in alle Haushalte verteilt wurde, ersichtlich. 
Um 18 Uhr freuen sich die Senioren der Mülimatt 
an den Darbietungen der Kinder, hier hat es auch 
Platz für Zuschauer. Weiter geht der Umzug danach 
über den westlichen Teil der Tellenmattstrasse zum 
Schulhausplatz, wo alle Kinder den verdienten 
Grittibänzen erhalten. Danach sind alle Zuschauer 
an die Punchbar auf dem Pausenplatz eingeladen, 
organisiert durch KiZ Oberwil.

Aktion Zuger für Zuger
Auch dieses Jahr beteiligt sich unsere Pfarrei an 
der Aktion «Zuger für Zuger». Wir freuen uns, 
wenn wir viele langhaltende Lebensmittel und 
 Hygieneartikel sammeln dürfen, die dann im Rah-
men von "Tischlein deck dich" weitergegeben 
werden können. Ihre Spenden können Sie jeweils 
am Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 8.30–11.30 Uhr beim Pfarramt abgeben. 
Herzlichen Dank!

ZUG 
ST. JOHANNES D.T.

St.-Johannes-Str. 9, 6300 Zug
Tel 041 741 50 55
pfarramt.stjohannes@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch/pfarrei-sj
Hausdienst 041 741 55 35

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
9.45 Gottesdienst mit Kommunion 

Gestaltung: Roman Ambühl
11.00 Sunntigsfiir 

Einladung für Kindergartenkinder bis 
zur 2. Klasse

18.00 Ökumenischer Taizé-Gottesdienst für 
Frieden & Versöhnung

27. November – 1. Dezember
Mo 17.00 Rosenkranz
Di 18.00 Italienischer Gottesdienst
Di 20.00 Meditation
Mi 9.00 Gottesdienst mit Kommunion
Mi 18.00 Gottesdienst mit Kommunion im 

Schutzengel
Do 17.00 Gottesdienst mit Kommunion AZ Herti
Fr 6.05 Meditation in STILLE
Fr 9.00 Gottesdienst mit Kommunion
Samstag, 2. Dezember
18.00 Familiengottesdienst 

Gestaltung: Bernhard Lenfers, Felix 
Lüthy und Brigitte Serafini Brochon. 
Die Feier beginnt vor dem Advents-
kranz auf dem Weihnachtsmarkt

Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
9.45 Gottesdienst mit Kommunion 

Gestaltung: Bernhard Lenfers 
Jahrzeit: Doris Regli-Wyrsch

4. – 8. Dezember
Mo 17.00 Rosenkranz
Di 18.00 Italienischer Gottesdienst
Di 20.00 Meditation
Mi 9.00 Gottesdienst mit Kommunion
Mi 18.00 Gottesdienst mit Kommunion im 

Schutzengel
Do 17.00 reformierte Andacht AZ Herti
Mariä Empfängnis
Fr 6.05 KEINE Meditation in STILLE
Fr 9.45 Gottesdienst mit Kommunion 

Gestaltung: Agatha Schnoz
Samstag, 9. Dezember
16.30 Eucharistiefeier AZ Herti

PFARREINACHRICHTEN

Heimgegangen
Aus unserer Pfarrei ist verstorben: Herr Oscar 
Birchler, Mülimatt 3. Herr, lass ihn ruhen in Frie-
den und leben in deinem österlichen Licht! 

Gemeinsam Licht sein 
Advent in unserer Pfarrei

Quelle: Alexandra Abbt

In einer Zeit der Kriege und der Gewalt, in einer 
Zeit, in der vermeintliche Gewissheiten erschüttert 
werden, spricht der Prophet Jesaja in unsere inne-
re und äussere Dunkelheit: «Steh auf, werde 
hell, denn dein Licht kommt.» (Jes 60,1).
Wir als christliche Gemeinschaft vor Ort sind auf-
gerufen, unser Licht aufstrahlen zu lassen, zum 
Weihnachtsstern zu werden, indem jeder und jede 
ihre eigenen Gaben und Talente aufleuchten lässt. 
Der Pfarreirat und das Pfarreiteam laden Sie alle 
herzlich ein, Ihren eigenen bunten Stern zu gestal-
ten, sei es als Gruppierung, als Verein, als Schul-
klasse, als Familie oder als Einzelperson. Alle diese 
Sterne werden in der Kirche gesammelt und nach 
und nach auf den grossen Stern vor dem Altar ge-
klebt, damit er an Weihnachten in voller Pracht 
erstrahlt.
Am Mittwoch, 29. November, gibt es von 
14.00 bis 16.00 Uhr im Pfarreisaal die Mög-
lichkeit, gemeinsam mit anderen einen Stern zu 
basteln. Das notwendige Material liegt aber auch 
ab diesem Datum in der Kirche bereit für alle, die 
ihren Stern zu Hause oder mit ihrer Gruppe gestal-
ten möchten.

Lichterfeier zum 1. Advent – ökumenischer 
Familiengottesdienst
Am Samstag, 2. Dezember, findet um 18 Uhr 
die erste Lichterfeier statt, traditionell als öku-
menischer Familiengottesdienst. Auch die-
ses Jahr verbindet uns eine Lichterbrücke mit 
Menschen in El Alto und überall auf der Welt. 
Herzliche Einladung zu einer lichterfüllten Feier für 
Gross und Klein!



Nr. 48/49  |  Pfarreiblatt Zug 11

Zäme Zmittag ässe
Zum letzten Mal in diesem Jahr kochen Flüchtlin-
ge für Sie am Mittwoch, 6. Dezember. Wir la-
den Sie herzlich ein, mit uns um 12 Uhr ein fei-
nes Mittagessen aus einem fremden Land zu ge-
niessen. Kosten: Erwachsene 7 Franken, Kinder 
zwischen 6 und 12 Jahren 2 Franken. 
• Das Kochteam von FRW

Adventsfeier der FG
Am Montag, 11. Dezember um 19 Uhr findet 
in der Kirche St. Johannes die besinnliche Ad-
ventsfeier der Frauengemeinschaft statt. Viele 
Lichter sollen die dunkle Jahreszeit, aber auch die 
Welt, die von vielen Menschen als dunkel erfahren 
wird, erhellen und wärmen.
Im Anschluss an die Feier ist Treffpunkt und Bei-
sammensein im Pfarreizentrum (Johannesforum) 
bei Kaffee / Tee und Grittibänz. Wir freuen uns 
auf Ihr Dabeisein!
• Vorstand und Liturgiegruppe der FG 

Matinee und Buchvernissage
Am Kirchweihsonntag, dem 17. Dezember 
um 11 Uhr finden Wort und Musik in der Johan-
neskirche zu einer einzigartigen Symbiose. Im 
Wechsel zu den Teilen einer Messe von Otto 
 Nicolai liest Bernhard Lenfers Grünenfelder aus 
seinem neuen Buch «Im Herz der Liebe – Wand-
lungsweg Messe». 
Matinee: Die Komposition in D-Dur ist die einzi-
ge Messvertonung von Otto Nicolai (1810–1849). 
Bekannt als Komponist der Oper «Die lustigen 
Weiber von Windsor» zählt seine Messe, trotz 
 ihrer Schönheit, zu den unbekannteren Messen 
des 19. Jahrhunderts. Die grosszügige Orchester-
besetzung, die enge Verwobenheit von Tutti- und 
Solopartien sowie die eingängigen Melodien ma-
chen diese Komposition zu einem wunderbaren 
Tondokument der damaligen Zeit. Sie wird übri-
gens,in derselben Besetzung, im Weihnachtsgot-
tesdienst um 10 Uhr in St. Michael aufgeführt. Es 
musizieren die Kirchenchöre St. Michael und St. 
Johannes und das Kirchenorchester St. Michael. 
Solisten: Melia Inglin (Sopran), Lucrezia Lucas 
(Alt), Elias Winzeler (Tenor), Balduin Schneeberger 
(Bass). An der Orgel: Mirjam Katharina Wagner, 
Gesamtleitung: Philipp Emanuel Gietl.
Buchvernissage: «Im Herz der Liebe – Wand-
lungsweg Messe» beschreibt das Mysterium des 
Gottesdienstes vom Auftakt bis zum Segen, ange-
reichert mit persönlichen Erfahrungen aus Seel-
sorge und Liturgie. Es erschliesst die Bedeutung 
eines alten Rituals, das uns Menschen «gratis» zur 
Verfügung steht. Die Lesenden erfahren vom 
 Ankommen im Kirchenraum bis zum Aufbrechen 
in den Alltag, welche Gesten, Klänge und Wort in-
nere und äussere Räume öffnen, damit Wandlung 

geschehen kann. Bernhard Lenfers liest ausge-
wählte Passagen in Resonanz zur Musik. 
Herzlich willkommen am 3. Advent in der Johan-
neskirche – herzliche Einladung auch zum an-
schliessenden Apéro!
• Bernhard Lenfers Grünenfelder

Voranzeige: Weihnachtsspiel
Die Vorbereitungen für das diesjährige Weih-
nachtsspiel in der Pfarrei St. Johannes, Zug, sind 
in vollem Gange. Lassen Sie sich überraschen von 
«Wiehnachte? – Klar, Gschänkli ….». Das Weih-
nachtsspiel ist dieses Jahr die Maturaarbeit von 
Margalo Gross. Unterstützt wird sie von Monika 
Regli. Wir freuen uns auf Ihren Besuch am 23. 
Dezember um 16.30 Uhr oder am 24. De-
zember um 16.30 Uhr, jeweils in der Johannes-
kirche. 

Gemütliches Beisammensein
KISS ist eine Genossenschaft und steht für beglei-
tete Nachbarschaftshilfe. Am Dienstag, 12. De-
zember von 14 bis 16 Uhr laden Bruna und 
Hasy Ertürk ins Pfarreizentrum St. Johannes ein. 
Für einen Beitrag von 5 Franken gibt es Kaffee 
und Kuchen. Eine Anmeldung ist nicht notwendig. 
Vorbeikommen und geniessen genügt.

Sonntag, 10. Dezember
Zweiter Adventssonntag
9.45 Gottesdienst mit Eucharistie
11.00 Französischer Gottesdienst

PFARREINACHRICHTEN

Weihnachtsmarkt

Am Samstag, 2. Dezember findet wieder unser 
Weihnachtsmarkt auf dem Kirchenplatz St. Johan-
nes, Zug, statt. Der Markt beginnt mit Musik um 
12 Uhr und endet um 20 Uhr. Es werden viele 
verschiedene lokale Spezialitäten und Produkte 
verkauft. Kommen Sie vorbei, geniessen Sie Kuli-
narisches, einen feinen Glühwein, lauschen Sie der 
Musik der Ecuadorian Brass Band und diversen 
Gruppen der Musikschule Zug. Finden Sie Weih-
nachtsgeschenke für Ihre Lieben und unterstützen 
Sie damit auch Hilfsprojekte wie die Palm Squirrel 
Society. 
• OK Weihnachtsmarkt Pfarrei St. Johannes, Zug

Adventsfenster im Quartier
Auch in diesem Jahr werden rund um die Pfarrei 
St. Johannes 24 Adventsfenster dekoriert.
Die Fenster sind ab dem jeweiligen Eröffnungs-
tag bis Ende Dezember  täglich von 17 Uhr bis 
22 Uhr beleuchtet.
Die Liste mit den Standorten der Fenster ist auf der 
Webseite unter Angebote / Adventsfenster zu fin-
den: https://www.kath-zug.ch/ueber-uns/pfarreien/ 
pfarrei-st-johannes-der-taeufer/angebote-gruppie-
rung-vereine/adventsfenster

Schülerrorate
Am Dienstag, 5. Dezember findet um 6.45 
Uhr in der Kirche St. Johannes die traditionelle 
Roratefeier für Kinder und Familien statt. Die be-
sinnliche Lichterfeier betrachtet das Thema «En-
gel», Botschafter der Hoffnung und des Friedens. 
Anschliessend sind alle herzlich zum gemeinsa-
men Zmorge eingeladen. Anmeldungen wurden in 
der Schule verteilt und die Formulare finden Sie 
auch auf unserer Webseite. Wir freuen uns auf 
Sie. 
• Das Team der Katecheten der Pfarrei St. Johan-

nes Zug und Gemeindeleiter Bernhard Lenfers

ZUG 
GUT HIRT

Baarerstrasse 62, 6300 Zug
Tel 041 728 80 20
pfarramt.gut-hirt@kath-zug.ch
www.kath-zug.ch
• Kurt Schaller Pfarrer 041 728 80 28 
• Bernhard Gehrig Pfarreiseels. 041 728 80 27 
• Karen Curjel Katechetin 041 728 80 24 
• Julia Keiser Jugendarb. 079 588 80 46 
• Matej Sekerka Pfarreiseels. i.A. 041 728 80 21 
• Petar Penava Sakristan 041 728 80 38 
• Céline Graf Hausdienst 079 503 70 30 
• Corinne Jucker Sekretärin 041 728 80 20 
• Ursula Hüsler Sekretärin 041 728 80 20

GOTTESDIENSTE

Samstag, 25. November
10.00 Schööflifiir
16.30 Beichtgelegenheit bis 17.15 Uhr
17.30 Eucharistiefeier 

Jahrzeiten: Balzer & Madlen Fontana, 
Heidi & Josef Richner
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Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
9.30 Festliche Eucharistiefeier 

Predigt: Kurt Schaller 
Musik: Werke aus dem Barock mit 
Trompete und Orgel

10.45 Eucharistiefeier im AZ Neustadt
11.00 Eucharistiefeier der Kroaten
12.30 Syrisch-orthodoxer Gottesdienst
18.00 Eucharist Celebration 

Sermon: Fr. Kurt
19.30 Eucharistiefeier der Spanier
27. November – 1. Dezember
Di 7.00 Eucharistiefeier in der Krypta
Mi 9.00 Eucharistiefeier
Do 9.00 Eucharistiefeier
Fr 8.00 Herz-Jesu-Freitag, Anbetung in der 

Krypta bis 18.30 Uhr
Fr 9.00 Eucharistiefeier der Italiener
Fr 18.45 Aussetzung des Allerheiligsten und 

Lobpreis mit Beichtgelegenheit 
gemeinsam mit der Kroatenmission

Fr 19.30 Eucharistiefeier
Samstag, 2. Dezember
16.30 KEINE Beichtgelegenheit
17.30 Wortgottesfeier mit Chlausauzug 

anschliessend Punsch und Glühwein
Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
9.30 Eucharistiefeier 

Predigt: Kurt Schaller
9.45 Kolping-Gedenktag Gottesdienst in 

der Liebfrauenkapelle
11.00 Eucharistiefeier der Kroaten
18.00 Familiy Mass with visit from St Nicholas, 

followed by Fellowship 
Sermon: Fr. Kurt

4. – 8. Dezember
Di 7.00 Eucharistiefeier in der Krypta
Mi 6.30 Rorategottesdienst 

anchl. Zmorge im Pfarreizentrum
Mi 9.00 KEINE Eucharistiefeier
Do 9.00 Eucharistiefeier
Mariä Empfängnis
Fr 9.00 KEINE Eucharistiefeier der Italiener
Fr 9.30 Festgottesdienst 

Predigt: Kurt Schaller 
Musik: Arien von Johann Sebastian 
Bach 

Fr 11.00 Weihnachtsbeichte der Kroaten
Fr 11.30 Eucharistiefeier der Kroaten
Fr 19.30 KEINE Eucharistiefeier
Samstag, 9. Dezember
16.30 Beichtgelegenheit bis 17.15 Uhr
17.30 Eucharistiefeier 

2. Gedächtnis: Vincenzo Berniga 
Jahrzeit: Katharina & Willy Fraefel- 
Zahn

Sonntag, 10. Dezember
Zweiter Adventssonntag
9.30 Eucharistiefeier 
11.00 Eucharistiefeier der Kroaten
18.00 Eucharist Celebration
19.30 Eucharistiefeier der Spanier

PFARREINACHRICHTEN

Kollekten
25. / 26. November
Zuger helfen Zugern – Soforthilfe
2. / 3. Dezember 
Universität Freiburg i.Ue.

Abschied
Aus unserer Pfarrei sind verstorben:
10.11. Paul Weber-Hausheer
10.11. P. Peregrino «Perry» De Silva
Der Herr führe sie in das ewige Licht und schenke 
den Angehörigen Trost und Frieden.

Taufen
In die Gemeinschaft der Getauften und in unsere 
Pfarrei aufgenommen wurden am:
09.07. Steger Ella-Maria
13.08. Zehnder Mateo Benno Acácio
08.09. Koller Ennyo Artur
30.09. Mironov Mila
08.10. Monaghan Charlotte
15.10. Eiholzer Alissa
29.10. Sekerka Samuel Damian
Wir wünschen den Täuflingen und den Eltern gute 
Gesundheit und Gottes Segen!

Vier Kerzen brannten am  
Adventskranz

Es war ganz still. So still, dass man hörte, wie die 
Kerzen zu reden begannen. Die erste Kerze seufz-
te und sagte: «Ich heisse Frieden. Mein Licht 
leuchtet, aber die Menschen halten keinen Frie-
den, sie wollen mich nicht.» Ihr Licht wurde immer 
schwächer und verlosch schliesslich ganz. Die 
zweite Kerze flackerte und sagte: «Ich heisse 
Glauben. Aber ich bin überflüssig. Die Menschen 
wollen von Gott nichts wissen. Es hat keinen Sinn 
mehr, dass ich brenne.» Ein Luftzug wehte durch 
den Raum und die zweite Kerze war aus. Leise 

und sehr traurig meldete sich nun die dritte Kerze 
zu Wort: «Ich heisse Liebe. Ich habe keine Kraft 
mehr zu brennen. Die Menschen stellen mich auf 
die Seite. Sie sehen nur sich selbst und nicht die 
anderen, die sie liebhaben sollen.» Und mit einem 
letzten Aufflackern war auch dieses Licht ausge-
löscht. Da kam ein Kind in das Zimmer. Es schaute 
die Kerzen an und sagte: «Aber, aber ihr sollt 
doch brennen und nicht aus sein!» Und fast fing 
es an zu weinen. Da meldete sich auch die vierte 
Kerze zu Wort. Sie sagte: «Hab keine Angst! So-
lange ich brenne, können wir auch die anderen 
Kerzen wieder anzünden. Ich heisse Hoffnung!» 
Mit einem Streichholz nahm das Kind das Licht 
dieser Kerze und zündete die anderen Kerzen wie-
der an!
Roratefeiern
Diese bekannte Geschichte eines unbekannten 
Autors unterstreicht die Kraft der Hoffnung, die in 
noch so dunklen oder einsamen Momenten Trost 
und Kraft spenden kann. Die Adventszeit lädt das 
hoffende Herz ein, dieser Sehnsucht nach Leben, 
Fülle, Licht und Wärme zu trauen. Die Rorate-
feiern vom Mittwoch, dem 6. und 13. De-
zember morgens um 6.30 Uhr sowie die 
Lichtfeier der Hl. Lucia am Abend des 13. 
Dezember um 19 Uhr laden mit Licht, Gebet 
und Musik zum Verweilen und Staunen ein. Der 
Pfarreirat lädt natürlich alle nach den Roratefeiern 
zum Frühstück in den Pfarrsaal ein.
• Kurt Schaller, Pfarrer

Festliche Musik im Gottesdienst

Am Christkönigssonntag, 26. November, um 
9.30 Uhr spielen René Büttiker (Trompete) und 
Verena Zemp (Orgel) Werke aus dem Barock.
Im Festgottesdienst zu Mariä Empfängnis, am 
Freitag, 8. Dezember um 9.30 Uhr erklingen 
Arien von Johann Sebastian Bach. Es wirken mit: 
Jonas Iten (Tenor), Eva Kovarik (Violine) und 
 Verena Zemp (Orgel).

Jodlerdoppelquartett Zug
Sie sind herzlich eingeladen zum Kirchenkonzert  
in der Pfarrkirche Gut Hirt am Samstag, 9. De-
zember um 19.30 Uhr (Türkollekte).
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ZUG 
GOOD SHEPHERD

Baarerstrasse 62, 6300 Zug
Tel 041 728 80 24
hello@good-shepherd.ch
www.good-shepherd.ch

EUCHARIST CELEBRATION

Sunday, 26 November
Our Lord Jesus Christ King of the 
Universe
18.00 Homily: Fr. Kurt
Sunday, 3 December
First Sunday of Advent
18.00 Homily: Fr. Kurt

THE VOICE OF MY FAITH

The Journey of Hope
The calendar year comes to an end as the Christian 
world prepares to go on a journey of anticipation 
and reflection known as Advent. It's a season of 
hope, expectation and spiritual preparation lead-
ing up to the celebration of the birth of Christ.
One of the most recognizable symbols of Advent 
is the wreath with its four candles. They are pro-
gressively lit each week until all the candles are il-
luminated. Each candle has a special meaning and 
each one represents 1,000 years totaling the 
4,000 years that humanity waited for the coming 
of the Savior. The first candle, sometimes called 
the “Prophecy Candle”, represents hope. Hope is 
a powerful force that sustains us in times of dark-
ness and uncertainty. In the context of Advent, 
hope is not merely wishful thinking but an opti-
mistic expectation that God will fulfill His prom-
ises. This draws us into the Old Testament read-
ings from the Prophet Isaiah who foretells the 
coming of Jesus. It is a call for reflection on the 
hope that Jesus brings into our lives. Hope has the 
power to pull us out of the circumstances which 
restrain us from fulfilling our heavenly purpose 
and direction. In the rush of the holiday season, 
it's easy to become distracted by material con-
cerns and forget the true meaning of Advent. As 
we light the candle of hope, we are reminded  
to slow down, prepare our hearts, and mirror  
the love and compassion of Christ. May our Ad-
vent journey be a time of spiritual growth as the 
light of hope guides our way. Let us be filled with 
anticipation of Christ's birth with a heart prepared 
to receive Him in all His glory.
• Karen Curjel

WALCHWIL 
ST. JOHANNES D.T.

Kirchgasse 8, 6318 Walchwil
Tel 041 758 11 19
sekretariat@pfarrei-walchwil.ch
www.pfarrei-walchwil.ch
Gemeindeleiter: Benjamin Meier 
Sekretariat: Isabel Duss und Sonja Gwerder 
Sakristanin: Susanne Roth

GOTTESDIENSTE

Samstag, 25. November
18.30 Wortgottesdienst, Kommunionfeier 

und Gedächtnisfeier mit Gemeindeleiter 
Benjamin Meier

Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
10.00 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 

mit Gemeindeleiter Benjamin Meier 

27. November – 1. Dezember
Mo 9.00 Rosenkranz
Mi 9.00 Eucharistiefeier mit Pastoralraumpfarrer 

Reto Kaufmann
Do 7.30 Schülergottesdienst mit Gemeindeleiter 

Benjamin Meier
Fr 16.15 Aussetzung des Allerheiligsten und
Fr 17.00 Eucharistiefeier im Mütschi 

Samstag, 2. Dezember
18.30 Eucharistiefeier mit Pater Edwin Ger-

mann
Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
10.00 Familiengottesdienst mit Gemeindeleiter 

Benjamin Meier mit anschliessendem 
Suppenzmittag 

4. – 8. Dezember
Mo 9.00 Rosenkranz
Mi 9.00 Eucharistiefeier mit Kaplan Leopold 

Kaiser im Oberdorf
Do 6.15 Rorate mit Gemeindeleiter Benjamin 

Meier. Begleitet durch den Kirchen-
chor, mit anschliessendem Zmorge im 
Pfarreizentrum 

Mariä Empfängnis
Fr 10.00 Festgottesdienst mit Kaplan Leopold 

Kaiser und Gemeindeleiter Benjamin 
Meier

Fr 17.00 Wortgottesdienst und Kommunionfeier 
im Mütschi

PFARREINACHRICHTEN

Kollekten
25./26.11.: Missionsprojekt: Cebu
02./03.12.: Neues Pfarreiprojekt
08.12.: Haus für Mutter und Kind

Kollekten im Oktober
- Diözesane Kollekte für finanzielle Härtefälle und
ausserordentliche Aufwendungen            CHF 190
- Missionsprojekt: Cebu                            CHF 584 
- Verein Haus für Mutter und Kind            CHF 187
- Ausgleichsfonds der Weltkirche             CHF 255
- Geistliche Begleitung der zukünftigen 
SeelsorgerInnen                                        CHF 433

Gedächtnisse 
Samstag, 25. November 2023

Jahresgedächtnisse für:
- Jakob Zimmermann jun., Sternenmattstrasse
- Jakob Zimmermann-Hürlimann, Zugerstrasse
Stiftjahrzeiten für:
- Maria Müller, Hörndli
- Annelies Enderes-Hürlimann und alle
 Verstorbenen vom Unterbach
- Othmar und Johanna Baumann-Brun, 
AWH Mütschi
- Martin und Rosa Hürlimann-Füglistaller,
 Hintersecki
- Bertha Huwyler-Räber, Cham
- Wilhelm und Verena Sulger-Koblet und Tochter 
Vreni, Spiegelbergstrasse

Orgelkonzert zu Christkönig 
Sonntag 26. November, 17 Uhr

Haben Sie die Orgel schon mal jazzig oder tänze-
risch gehört? – In diesem speziellen Orgelkonzert 
mit Tobias Renner treffen Werke von Charles 
Hubert H. Parry, Sergei W. Rachmaninoff, Guy Bo-
vet und Johannes Matthias Michel auf Songs von 
Billy Joel und Coldplay.
Herzliche Einladung! Eintritt frei, Kollekte.

Adventsbasteln 
Donnerstag, 30. November 

14 bis 19 Uhr im Pfarreizentrum

Q
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Lerne wie man einen weihnächtlichen Türschmuck 
oder schöne Kränze bindet! Elena Ulrich-Merz, 
gelernte Floristin, kann Dir sicher ein paar Tipps 
geben. Wie jedes Jahr hast du auch die Möglichkeit 
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mit dem verschiedenen Grünzeug deine eigene 
Weihnachtsdekoration zu basteln.
Kosten: 20 CHF Mitglieder, 25 CHF Nicht-
Mitglieder
Mitbringen: Baumschere, Kerzen und Deko
Infomartion: Nicole Rust, 079 744 63 71 oder
nicole@chaes-rust.ch

Verkauf von Adventsgestecken
Die Blauringmädchen verkaufen selbstgemachte 
Adventskränze und -gestecke. Verkauf: 2. und 3. 
Dezember nach dem Gottesdienst beim Haup-
teingang der Katholischen Kirche Walchwil. Der 
Erlös geht in die Blauringkasse.

Familiengottesdienst 1. Advent 
Sonntag, 3. Dezember 2023, 10 Uhr

Quelle: Linda und Gino Alberti

Wir feiern gemeinsam den ersten Advent in einem 
Familiengottesdienst. Ein grosses rotes Paket 
und was das Schenken auslösen kann, werden 
uns dabei begleiten. Herzliche Einladung an alle!
Im Anschluss an den Familiengottesdienst laden 
wir zum beliebten Suppenzmittag ein.

Neues Pfarreiprojekt ab 1. Advent
Mit dem neuen Pfarreiprojekt, das am 1. Advent 
startet, werden wir für ein Jahr lang die Stiftung 
"Kinderhospiz Schweiz" unterstützen. Wäh-
rend des Suppenzmittags werden wir das Projekt 
ausführlicher vorstellen.

Frohes Alter Walchwil 
Brunch an Maria Empfängnis 

Freitag, 8. Dezember 2023
11.30 Uhr Pfarreizentrum St. Johannes
Kollekte zur Unkostendeckung
Anmeldung bis Donnerstag, 30.11.2023 an:
Eva Traxler: 041 758 24 06 oder
per Mail an: eva.traxler@bluewin.ch
Beachten Sie auch den Flyer

Rorategottesdienste 
Donnerstag, 7., 14. & 21. Dezember 

jeweils um 6.15 Uhr
Eine besinnliche Zeit frühmorgens in einer nur mit 
Kerzen erleuchteten Kirche. Anschliessend gemein-
sam das Roratezmorge im Pfarreisaal geniessen. 
Ein guter Start in einen neuen Tag!

PASTORALRAUM

Zug Lorze
Hünenberg, Cham, Steinhausen, Baar

Maihölzli 3a, 6331 Hünenberg
Tel 041 784 22 86

u.r.@pr-zuglorze.ch
www.pr-zug-lorze.ch

Christian Kelter, Pastoralraumleiter 
Anthony Choukwu, Leitender Priester 
Ueli Rüttimann, Pastoralraumassistent

HÜNENBERG 
HEILIG GEIST

Maihölzli 3a, 6331 Hünenberg
Tel 041 784 22 88
sekretariat@pfarrei-huenenberg.ch
www.pfarrei-huenenberg.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 25. November
17.00 Pfarrkirche – Eucharistiefeier mit 

Pater Albert 
Kollekte: Zeitschrift TUT 

Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
9.30 Pfarrkirche – WegGottesdienst 

mit Pater Albert 
Mitwirkung: WegGottesdienstband 
Kollekte: Zeitschrift TUT 
mit Ministranten Aufnahme und 
Verabschiedung 
anschliessend Apéro 

27. November – 1. Dezember
Di 9.00 Weinrebenkapelle – Gottesdienst
Fr 17.30 Pfarrkirche – Rosenkranz 

Samstag, 2. Dezember
17.00 Pfarrkirche – Eucharistiefeier mit 

Pater Albert. Predigt: Niklaus Hofer 
Kollekte: Universität Freiburg 

Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
9.30 Pfarrkirche – Eucharistiefeier mit 

Pater Albert. Predigt: Niklaus Hofer 
Mitwirkung: Kirchenchor Heilig Geist 
Kollekte: Universität Freiburg

4. – 8. Dezember
Di 6.30 Pfarrkirche – Rorate
Di 9.00 Weinrebenkapelle – Gottesdienst
Di 18.45 Pfarrkirche – Samichlausfeier mit 

Chlausauszug und Umzug 

Mariä Empfängnis
Fr 9.30 Pfarrkirche – Eucharistiefeier mit  

Pater Albert 
Mitwirkung: Anne-Martine Hofstetter, 
Harfe 
Kollekte: Asylgruppe Hünenberg 

Fr 17.30 Pfarrkirche – Rosenkranz

PFARREINACHRICHTEN

Jahrzeiten und Gedächtnisse
Samstag, 25. November, 17.00 Uhr
Jahrzeit für Magdalena Oeggerli-Röösli, Weid-
strasse 9c
 
Sonntag, 26. November 9.30 Uhr
Jahrzeit für Josef Stocker, Matten 7

Aus unserer Pfarrei verstorben
Josefina Rütimann-Räber *1931
Marie-Therese Schuler-Dober *1929

Ministranten Aufnahme und 
Verabschiedung

WegGottesdienst 25. November 9.30 Uhr
Dieses Jahr feiern wir im WegGottesdienst Ende 
November Ministrantenaufnahme und -verabschie-
dung. Es kommen acht neue Minis zu unserer 
 Ministrantenschar dazu. Gleichzeitig müssen wir 
uns leider von fünf Ministranten und Ministrantin-
nen verabschieden.
Wir freuen uns riesig Gabriel Arnet, Joel Baum-
gartner, Marlene Ettlin, Elin Fritze, Elin Frunz, Ma-
nuel Odermatt, Seline Scherer und Marin Valcic, 
willkommen zu heissen.
Im Anschluss an den Gottesdienst stossen wir mit 
Glühwein und Punsch auf die neuen Minis an.
Carla Omlin, Präses
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Adventskonzert «ANTIQUE»
Samstag, 2. Dezember 20.00 Uhr
Kirche Heilig Geist Hünenberg
Solistinnen: Rebecca Blau, Querflöte und Corina 
Solèr, Cembalo
Programm:
Delius: Air and Dance 
Sammartini: Flötenkonzert 
Respighi: Antique danze ed arie 
Rutter: Suite antique
Im Anschluss an das Konzert gibt es Glühwein/
Punsch und Guetzli.
Orchester Cham-Hünenberg

Adventliche Lichterfeier am See

Sonntag, 3. Dezember um 17.00 Uhr in der 
Badi Hünenberg
Unter dem Titel «Der Sehnsucht auf der Spur» 
 besteht die Gelegenheit, sich bei Kerzenschein, 
schöner Musik und besinnlichen Texten auf Weih-
nachten einzustimmen. Klein und gross sind herz-
lich willkommen. Es braucht keine Anmeldung. 
Anschliessend an die halbstündige Feier sind alle 
zu einem warmen Getränk und Kuchen eingela-
den.
Niklaus Hofer und Michaela Otypka

Rorate 2023
Dienstag, 5. / 12. und 19. Dezember um 
6.30 Uhr
Im Dezember laden wir dich dreimal zur Rorate in 
unsere Pfarrkirche ein. 
Anschliessend gibt es für alle ein feines Zmorge 
im Heirisaal.

Samichlausfeier

Dienstag, 5. Dezember um 18.45 Uhr
Der Samichlaus, begleitet von Iffelen und Trych-
lern, kommt in unserer Pfarrkirche und erzählt den 
Kindern eine Geschichte. Mit dem Segen wird er 
und sein Gefolge ausgesandt. Anschliessend Be-
scherung der Kinder und um 19.30 Uhr beginnt 
der traditionelle Chlausumzug.

Musik zu Maria Empfängnis
Im Festgottesdienst zu Ehren Marias beglückt uns 
Frau Anne-Martine Hofstetter mit silberzarten 
Harfenklängen.

«Gli isch wieder Wiehnacht»
Offenes Singen mit Barbara Suter-Kraft am 
17. Dezember um 17.00 Uhr in St. Wolfgang
Die Vorfreude auf Weihnachten steigt. Das ist ein 
guter Zeitpunkt, um miteinander zu singen. Gross 
und Klein sind zu dieser schönen Einstimmung in 
St. Wolfgang herzlich willkommen. Reserviere dir 
schon jetzt den 3. Adventssonntag dafür!

KONTAKT Hünenberg 
Kreis der Gemütlichen

Lotto- und Jassnachmittag
Donnerstag, 27. November ab 14.00 Uhr, 
Lindenpark Hünenberg
Herzliche Einladung zu Spiel, Spass, Geselligkeit 
und einem feinen Zvieri im Lindenpark Hünen-
berg. Reservieren Sie sich diesen Nachmittag. 
Auch neue Gesichter sind herzlich willkommen. 
Kreis der Gemütlichen

KONTAKT Kreis der Gemütlichen 
Adventsfeier

Freitag, 8. Dezember um 14.00 Uhr im 
«Saal Heinrich von Hünenberg»
Herzliche Einladung zu einem vorweihnächtlichen 
Nachmittag mit Unterhaltung, gemütlichem Bei-
sammensein sowie Speis und Trank. 
Bitte beachten Sie die persönliche Einladung per 
Post.
Anmeldung bis am 2. Dezember an Cornelia von 
Burg, Heinrichstrasse 21a, 6331 Hünenberg, Tele-
fon 079 745 87 32 oder per Mail an
cornelia.vonburg@schulen-huenenberg.ch oder
sekretariat@kontakthuenenberg.ch 
Wir freuen uns auf eine stimmungsvolle Advents-
feier mit Ihnen. 
Kreis der Gemütlichen

KONTAKT Weihnachtsmarkt
Kommen Sie vorbei am 1. Dezember!
Marktbetrieb von 15.30 bis 20.30 Uhr
Beizlibetrieb von 15.30 bis 21.30 Uhr
auf dem Dorfplatz und im «Saal Heinrich von
Hünenberg»

Kirchgemeindeversammlung
Montag, 27. November, Pfarreiheimsaal 
Cham
Bitte beachten Sie, die Kirchgemeindeversammlung 
beginnt schon um 19.00 Uhr.
Kirchenrat Cham-Hünenberg

Lichtblick im Advent

vom 1. Dezember bis 24. Dezember
Lichtblick, dein kurzer Impuls für jeden Tag in der 
Adventszeit. Er kommt unkompliziert per Whats-
App auf dein Natel und ist, wie ein Lichtblick, eine 
kurze Inspiration und Unterbrechung im Alltag. 
Melde dich einfach über unsere Website dafür an. 
Ein Anruf aufs Pfarreisekretariat genügt auch.

Adventskalender 
«Der Andere Advent»

Der Adventskalender für Erwachsene begleitet 
dich durch die Adventszeit bis zum Dreikönigstag. 
Zum Preis von Fr. 15.– erhältlich am Schriftenstand 
oder im Pfarreisekretariat.

Eine ZEITreise durch den Advent – 
Willkommen  

auf dem Weihnachtsmarkt

Freitag, 1. Dezember von 15.30 bis 20.30 
Uhr
Du wünschst dir weniger Stress, dafür mehr freie 
Zeit, Ruhepausen und Gelegenheit für schöne 
Dinge – vor allem jetzt im Advent? Dann komm 
an unseren Stand auf dem Weihnachtsmarkt. Hier 
bekommst du Zeit geschenkt! Nutze sie in den 
nächsten Wochen für dich, für andere, für Gott! In 
der Kirche kannst du an dem Abend eine ZEITreise 
unternehmen – eine AusZEIT für wirklich alle Sinne. 
Trau dich durch die ZEITmaschine, tritt ein und 
lass dich überraschen!
Team Weihnachtsmarkt
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CHAM 
ST. JAKOB

Kirchbühl 10, 6330 Cham
Tel 041 780 38 38
pfarramt@pfarrei-cham.ch
www.pfarrei-cham.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 25. November
9.00 Eucharistiefeier
18.00 Eucharistiefeier am Vorabend 

Kollekte: Für die Kirchenbauhilfe des 
Bistums Basel

Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
9.00 Eucharistiefeier
10.30 Eucharistiefeier mit Kiki
12.00 Niederwil: Eucharistiefeier
27. November – 1. Dezember
Mo 16.00 Rosenkranz
Di 8.15 Rosenkranz für den Frieden
Di 9.00 Eucharistiefeier
Mi 9.00 Eucharistiefeier
Do 9.00 St. Andreas: Eucharistiefeier
Fr 9.00 Eucharistiefeier 

anschliessend Anbetung
Samstag, 2. Dezember
9.00 Eucharistiefeier 

Jahrzeitstiftungen: 
Rolf Rebmann 
Silvia Weidenmüller 
Jahrzeiten: 
Leo und Anna Matter-Andermatt 
Josef Matter-Battaglia

17.15 Beichte
18.00 Eucharistiefeier am Vorabend 

Kollekte: Universität Freiburg i. Ue.
Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
9.00 Eucharistiefeier
10.30 Eucharistiefeier
4. – 8. Dezember
Mo 16.00 Rosenkranz
Di 6.00 Roratemesse
Di 8.15 Rosenkranz für den Frieden
Mi 9.00 Eucharistiefeier
Do 9.00 Eucharistiefeier
Freitag, 8. Dezember  
Mariä unbefleckte Empfängnis
Fr 9.00 Eucharistiefeier
Fr 10.30 Eucharistiefeier 

Kollekte: Oasis 
 
 

Samstag, 9. Dezember
9.00 Eucharistiefeier 

Dreissigster: 
Marie Binkert-Röösli

17.15 Beichte
18.00 Eucharistiefeier am Vorabend 

Kollekte: Catholica Unio

PFARREINACHRICHTEN

Aus unserer Pfarrei ist verstorben
12.11.: Alfred Josef Litschi-Frei, Pfz Ennetsee
13.11.: Priska Schiess-Villiger, Pfz Ennetsee

Eucharistiefeier an Christkönig
Am Christkönigssonntag, den 26. November, fei-
ern wir um 10.30 Uhr den Gottesdienst gemein-
sam mit der italienischsprachigen Mission und der 
International Group.
Anschliessend an den Gottesdienst serviert uns 
die International Group den Apéro.

Kinderkirche
Sonntag, 26. November, 10.30 Uhr
Die Kinderkirche beginnt um 10.30 Uhr zusam-
men mit dem Gottesdienst in der Pfarrkirche.
Während des Wortgottesdienstes werden die Kin-
der von drei Begleitpersonen ins Pfarreiheim ge-
führt und erleben dort, was Jesus uns an diesem 
Sonntag im Evangelium mitgeben möchte.
Zur Gabenbereitung kommen die Kinder zurück in 
die Kirche.

Patrozinium St. Andreas
Zum Patronzinium des Heiligen Andreas feiern wir 
am Donnerstag, 30. November die Heilige 
Messe um 9.00 Uhr in der Kapelle St. 
Andreas.
Wir werden einen Fahrdienst für alle, die nicht gut 
zu Fuss unterwegs sind, anbieten. Treffpunkt ist 
um 8.45 Uhr vor der Pfarrkirche.

Laternengottesdienst
Am Samstag, 2. Dezember, feiern wir um 
18.00 Uhr den Laternengottesdienst in der Pfarr-
kirche.
Zu dieser Feier sind die Zweitklässler ganz beson-
ders eingeladen. Sie treffen sich um 17.40 Uhr   
vor dem Pfarreiheim und werden dann mit ihren 
Laternen in die Kirche einziehen.
Herzlich willkommen!
Das Katechetenteam

Samichlaus für Kleinkinder
Am Samstag, 2. Dezember treffen sich die Klein-
kinder im Vorschulalter um 18.00 Uhr im Pfarrei-
heim. Die Kinder werden im Kerzenlicht mit einer 
Samichlausgeschichte und musikalischer Beglei-

tung auf den Samichlaus vorbereitet, der uns dann 
besucht. Der Samichlaus freut sich auch über ein 
vorbereitetes Versli oder eine Geschichte. Am 
Schluss der Feier segnen wir den Samichlaus für 
seinen Weg zu den Familien. Ich freue mich auf  
Ihr Kommen.
Noemi Hejj Pfarreiseelsorgerin

Roratemessen im Kerzenlicht
Unsere erste Roratemesse halten wir am Diens-
tag, 5. Dezember um 6.00 Uhr. Bitte nehmen Sie 
Kerzen als Lesehilfe von Zuhause mit.
Im Anschluss an die Roratemessen lädt die Frauen-
gemeinschaft alle herzlich zu einem Zmorgen ins 
Pfarreiheim ein.
Wir danken der Frauengemeinschaft bereits jetzt 
für dieses Engagement.

Musik im Gottesdienst
Am Sonntag, den 26. November, singt der Kir-
chenchor Niederwil im Gottesdienst um 12.00 Uhr 
in der Kirche St. Mauritius Niederwil.
Am Sonntag, den 3. Dezember, werden die am 2. 
Dezember einstudierten Lieder des «Offenen Sin-
gens» mit dem Kirchenchor Cham im Gottesdienst 
um 10.30 Uhr in der Pfarrkirche gesungen.

Beichtgelegenheit im Advent
In der Adventszeit laden wir Sie herzlich zum Sak-
rament der Versöhnung mit Gott ein. Die Beicht-
gelegenheiten sind an den vier Samstagen des 
Advents von 17.15–17.45 Uhr.
Wir stehen auch zu anderen Zeiten für die Beichte 
zur Verfügung. Rufen Sie uns bitte dafür an.
Pfarrer Thomas Rey und Vikar Marius Bitterli

Krankenkommunion
In diesen Tagen vor Weihnachten erwarten wir 
das göttliche Kind in der Krippe für unser Leben 
und Wirken. Besonders in schweren Zeiten hoffen 
wir auf seinen Trost und Beistand!
Betagte oder ans Bett gebundene Menschen, die 
zuhause den Empfang der Heiligen Kommunion 
wünschen, bitten wir um Anmeldung beim Pfarr-
amt.

Einladung zur 
Kirchgemeindeversammlung

Gerne laden wir Sie zur kommenden Kirchgemein-
deversammlung vom Montag, 27. November, 
19.00 Uhr, in den Pfarreiheimsaal Cham, 
Kirchbühl 10, ein.
Der Kirchenrat

ACAT
Die Gebetsstunde für gefangene und gefolterte 
Mitmenschen: Mittwoch, 6. Dezember, 8.00 Uhr 
im Pfarreiheim, Untergeschoss.
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Unterer Kreis
Der «Untere Kreis» feiert am 7. Dezember um 
9.00 Uhr mit uns die Heilige Messe.

Chomer Märt
Mittwoch, 29. November
Die Frauengemeinschaft Cham und der protestan-
tische Frauenverein freuen sich auf Ihren Besuch 
im katholischen Pfarreiheim. Ab 9.00 Uhr möchten 
wir Sie mit einem reichhaltigen Frühstück verwöh-
nen oder Sie geniessen ab 11.30 Uhr ein feines 
Mittagessen. Am Nachmittag halten wir wieder-
um wunderbare selbstgebackene Kuchen und 
 Torten für Sie bereit. Wir sind gerne bis 18.00 Uhr 
für Sie da.
Auch der Strickhöck ist wieder dabei und erfreut 
uns mit wunderschönen Handarbeiten.
Der Reinerlös dieses Anlasses geht in diesem Jahr 
an die Stiftung «ZUWEBE» in Baar.

Offenes Singen 
mit dem Kirchenchor

Wir, der Kirchenchor St. Jakob Cham, laden euch 
herzlich zu zwei besonderen musikalischen Veran-
staltungen in der Adventszeit ein.
Am Samstag, den 2. Dezember, veranstalten 
wir ein offenes Singen, bei dem wir gemeinsam 
Adventslieder einstudieren. Es ist eine wunder-
bare Gelegenheit, sich auf die bevorstehende be-
sinnliche Zeit einzustimmen und die Freude am 
Singen miteinander zu teilen. Das offene Singen 
findet im Pfarreiheim von 14.00 – 16.00 Uhr 
statt. Bringt eure Familienmitglieder, Freunde und 
Nachbarn mit.
Am Sonntag, den 3. Dezember, singen wir 
gemeinsam die eingeübten Lieder im Gottesdienst 
um 10.30 Uhr. Es wird ein festlicher Start in die 
Adventszeit sein.
Herzliche Einladung an alle – ob jung oder alt, er-
fahren oder unerfahren im Singen. Wir freuen uns 
sehr über eure Teilnahme und musikalische Unter-
stützung.
Mit adventlichen Grüssen
Kirchenchor St. Jakob Cham

Adventskonzert
Sonntag, 3. Dezember, 17.00 Uhr
Pfarrkirche, Eintritt frei – Türkollekte
Die Zuger-Singlüüt und der Chor Lusingando 
Cham haben sich für ein Konzertprojekt zusam-
mengefunden und werden mit 75 Sängerinnen 
und Sängern begleitet durch ein professionelles 
Instrumentaltrio den Advent festlich einläuten.
Am Piano spielt Jimmy Muff, Severin Barmettler 
gibt mit seinem Bass die Stütze und Jean-Pierre 
Maillard begleitet am Schlagzeug.
Die musikalische Leitung liegt bei Nicola Brügger 
und Thomas Huwyler.

Panflötenklänge 
in der Weihnachtszeit

8. Dezember, 17.00 – 18.00 Uhr
Pfarrkirche, Eintritt frei – Türkollekte
«Alle Jahre wieder – Weihnachtslieder»
Wir freuen uns, dass wir in der Weihnachtszeit die 
warmen Klänge der Panflöten verbreiten dürfen!
Gaby Baumgartner, Begleiterinnen & Schülerinnen
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Chamer Adventsfenster 2023
1.bis 24. Dezember
Sie leuchten abends bis und mit 4. Januar.
18-20 Uhr Eröffnung: draussen wird etwas Kleines 
zum Aufwärmen angeboten.
Mittwoch, 27.12., geführter Adventsfensterrund-
gang. Start: 18 Uhr bei der Krippe in der Pfarrkir-
che.
Fr* 1.12.: Goumri Melanie, Schmiedstrasse 5a,
 POLARITY
Sa* 2.12.: Werkhof-Team, Villette Badehaus,
 16.00 Uhr Samichlaus
So 3.12.: IG Langhuus, Fabrikstrasse 9
So* 3.12.: Silvia Burkart, Sinserstrasse 126
Mo* 4.12.: Schulhaus Städtli 2, Johannisstr. 23
Di 5.12.: Sylvia + Linard Nadig, Schluechtstr. 6
Di* 5.12.: Margit Conrad, Schluechtstr. 19
Mi 6.12.: Gemeindebibliothek, Dorfplatz 5,
 18.00 Uhr Kinderchor Musikschule
Do 7.12.: Susanne Staub, Scheuermattstr. 12,
 SeinundWein
Fr 8.12.: Neudorf Center, Zugerstr. / Herzog Optik
Sa 9.12.: Burkart Irène Anna, Röhrliberg 4,
 mit Hausmusik
* Stille Fenster
Eine besinnliche Adventszeit wünscht Ihnen im 
Namen der Pfarrei St. Jakob Beatrice Moesch

Mittagstisch am Donnerstag
30. Nov., 12 Uhr, Kath. Pfarreiheim
07. Dez., 12 Uhr, Ref. Kirchgemeindesaal
Es braucht keine Anmeldung.
Herzlich Willkommen sind ALLE.

Seniorenwanderung
Mittwoch, 29. November
Treffpunkt: 12.45 Bahnhof Cham
Abfahrt:  12.59 S1 bis Rotkreuz
  S26 13.23 bis Sins
Wanderleitung: Martin Huber, 041 780 61 86
Route:  Sins – Drälikon –
  Hünenberg – Cham
Wanderzeit: 2 Std
Anforderung: mittel, Stöcke empfohlen
Rast:  Restaurant in Hünenberg

STEINHAUSEN 
ST. MATTHIAS

Dorfplatz 1, 6312 Steinhausen
Tel 041 741 84 54
kath.pfarramt@pfarrei-steinhausen.ch
www.pfarrei-steinhausen.ch
Pfarreileitung Ruedi Odermatt

GOTTESDIENSTE

Samstag, 25. November
17.30 Gottesdienst mit feierlicher Aufnahme 

der neuen Ministrantinnen und 
Ministranten, Don Bosco-Kirche 
(Eucharistiefeier, Kathrin Pfyl, 
Alfredo Sacchi)

Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
10.15 Gottesdienst mit Schola Gregoriana 

des Kirchenchores, Don Bosco-Kirche, 
Jahrzeit für Kurt Krummenacher 
(Eucharistiefeier, Matthias Helms) 
Kollekte am Wochenende: 
Elisabethenwerk

27. November – 1. Dezember
Mo 16.00 Rosenkranz, Don Bosco-Kirche
Di 9.00 Kommunionfeier, Don Bosco-Kirche
Fr 9.30 Gottesdienst im Seniorenzentrum 

Weiherpark (Kommunionfeier)
Samstag, 2. Dezember
14.30 seelsam, ökumenischer Gottesdienst 

für Menschen mit Behinderung, 
musikalische Mitgestaltung durch 
"Die Bande", Zentrum Chilematt

17.30 Gottesdienst, St. Matthias-Kirche 
(Kommunionfeier, Ruedi Odermatt) 
Kollekte: Universität Freiburg

Sonntag, 3. Dezember
1. Advent, Jahrestag Chilematt
10.15 Ökumenischer Gottesdienst mit 

Begrüssung der Neuzuzüger:innen, 
mit Kinderchor, Don Bosco-Kirche 
(Wortfeier, Ruedi Odermatt, 
Hubertus Kuhns) Kollekte: 
newTree – Bäume sind Leben

10.15 Messa Italiana, St. Matthias-Kirche
4. – 8. Dezember
Mo 16.00 Rosenkranz, Don Bosco-Kirche
Di 6.30 Rorategottesdienst, Don Bosco-Kirche 

(Wortfeier)
Hochfest Mariä Erwählung
Fr 10.15 Gottesdienst, St. Matthias-Kirche 

(Kommunionfeier, Kathrin Pfyl)
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BAAR 
ST. MARTIN

Asylstr. 2, 6340 Baar
Tel 041 769 71 40
sekretariat@pfarrei-baar.ch
www.pfarrei-baar.ch

GOTTESDIENSTE

Samstag, 25. November
16.00 S. Messa in italiano, St. Martin
17.15 Beichtgelegenheit, Turmkapelle,  

St. Martin
18.00 Eucharistiefeier, St. Martin*
Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
8.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

St. Anna*
9.30 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

St. Thomas*
9.30 Eucharistiefeier, Walterswil**
9.30 Firmung, Eucharistiefeier, 

St. Martin*** 
Predigt: 
Barbara Wehrle* 
Wolgang Deiminger** 
Abt Christian Meyer OSB***

27. November – 1. Dezember
Mi 9.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

St. Anna
Mi 20.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache, 

Molitventi Susret, St. Anna
Herz-Jesu-Freitag
Fr 15.00 Rosenkranz, St. Anna
Fr 15.30 Eucharistiefeier, Bahnmatt
Fr 18.00 Aussetzung des Allerheiligsten, 

und Worship, St. Anna
Fr 19.15 Eucharistischer Segen, St. Anna
Fr 19.30 Eucharistiefeier, St Anna
Samstag, 2. Dezember
16.00 S. Messa in italiano, St. Martin
17.00 Krippensegnung mit Sunntigsfiirgruppe 

beim Pfarrhaus
17.15 Beichtgelegenheit, Turmkapelle,  

St. Martin
18.00 Eucharistiefeier, St. Martin*
18.00 Santa Misa en Español, St. Anna
Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
8.00 Wortgottesdienst mit Kommunionfeier,  

St. Martin*
9.15 Missa Portuguesa, St. Martin
9.30 Eucharistiefeier, St. Thomas*
9.30 Eucharistiefeier, Walterswil**
10.45 Eucharistiefeier, St. Martin* 

PFARREINACHRICHTEN

Musik im Gottesdienst
Am Christkönigssonntag, 26. Nov., 10.15, Don 
Bosco-Kirche, hören Sie die Choralschola unter 
der Leitung von Martin Völlinger.

Kirchgemeindeversammlung
Di, 28. November 2023, 20.00, Chilematt.

Filmabend im Chilematt
Mi, 29. Nov., 19.30. LITTLE WOMEN. Vier junge 
Frauen im Amerika, Mitte des 19. Jahrhunderts, 
die ihr Leben selbtbestimmt nach eigenen Vorstel-
lungen gestalten wollen und dabei teils grosse ge-
sellschaftliche Hindernisse überwinden .....
Durch den Abend führen Hans-Peter Sachs und 
Markus Müller. Ohne Anmeldung.

1. Advent – Friede bei mir
Was ist aktuell dringender als der Frieden in der 
weiten und in der nahen Welt? Das ist keine rhe-
torische Frage, sondern einerseits eine traurige 
Tatsache und andererseits eine spirituelle Heraus-
forderung in dieser Hoffnungszeit.

Quelle: Pfarrei Steinhausen

Frieden ist Zuspruch und Anspruch. Friedensworte 
und –zeichen begleiten uns heuer durch den 
 Advent, damit der Tannenbaum, der Christbaum, 
an Weihnachten für uns alle zum Versöhnungs- 
und Friedensbaum wird. Woche für Woche bren-
nen mehr Lichter beim Adventskranz, Woche für 
Woche legen wir in Stille unseren Friedensbeitrag 
zum «immergrünen» Kranz. Damit Friede werde, 
mit Christus, dem Friedensfürsten, dem Krippen-
kind, und: auch durch uns.
Ruedi Odermatt

Begrüssung Neuzuzüger:innen 
Jahrestag Zentrum Chilematt

Jeweils am 1. Advent feiern wir den Geburtstag 
unseres Begegnungszentrums. Das Chilematt ist 
mehr als der Name auf den ersten Blick offenbart. 
Für mich ist der Bau aus dem Jahr 1981 „steinge-
wordener Glaube der damaligen Generation“ – so 
laden wir Neugierige und Neuzugezogene nach 
dem ökumenischen Gottesdienst zum Apéro und 
zu einer Kirchenführung ein.
Ruedi Odermatt

Mittagstisch im Chilematt
Di, 28. Nov./5. Dez., 12.00–13.00, ohne Anmel-
dung. Herzlich willkommen!

Geschichten-Adventskalender
Täglich vom 1. bis 23. Dezember, 17.00, Zentrum 
Chilematt, ref. Kirche. Ein ökumenisches Angebot 
der Kirchen Steinhausen.

St. Matthias-Kirche 
Konzert Zuger Kammerensemble

Samstag, 2. Dezember, 19.30. Konzert aus J. S. 
Bachs Kantatenschaffen. Mitwirkende Solist:innen 
aus dem Zuger Kammerchor und dem Zuger 
Kammerensemble unter der Gesamtleitung von 
Johannes Meister. Herzliche Einladung! Weitere 
Infos auf www.zugerkammerensemble.ch.

Herzliche Gratulation
Christiane Meister, 70 Jahre am 29. Nov.
Lothar Hofer, 75 Jahre am 29. Nov.
Otto Schenker, 80 Jahre am 3. Dez.
Alois Baumgartner, 80 Jahre am 4. Dez.
Franz Weidmann, 75 Jahre am 9. Dez.

Aus der Pfarrei sind verstorben
10. Nov., Josef Koch, 1940
11. Nov., Margrith Müller-Forster, 1940
13. Nov., Beat Hubmann, 1927

Aus den Vereinen
Risotto-Essen im Chilematt
Fr, 1. Dez., ab 17.30–20.30. Parallel zum Weih-
nachtsmarkt/Samichlaus-Einzug öffnet das Chile-
matt seine Tür zum traditionellen Risotto-Essen. 
Der Erlöst fliesst dem Weltsozialprojekt zu.
Blauring – Kerzen ziehen
Fr, 1. Dez., 17.00–20.00 u. Sa/So, 2./3. Dez., je 
von 12.00–16.00 vor dem Jugi mit Kaffeestube.
"freiwillig mitenand" – Spaziergänge
Mi, 29. Nov., u. 6. Dez., Treffpunkt bei trockener 
Witterung 9.30 beim Brunnen auf dem Dorfplatz. 
Langsamer, leichter Spaziergang mit Begleitperso-
nen. Auch für Menschen mit Gehhilfe geeignet.
Meditatives Tanzen
Di, 5. Dez., 19.30–20.30, ref. Kirche, Chilematt. 
Leitung/Auskunft Jutta Smiderle, 041 710 46 29.
Samichlaus Steinhausen
Am 6./7. u. 8. Dez. dürfen die Familien den Sami-
chlaus und seine Helfer draussen besuchen. Unter 
freiem Himmel findet eine Feier statt. Infos und 
Anmeldung bis 12. Nov. unter:
www.samichlaus-steinhausen.ch.
CjE – Wiehnachtsguetzle
Mo, 11. Dez., 9.30–11.30, Chilematt. Für Kinder 
ab 2 Jahren in Begleitung eines Erwachsenen.  
Fr. 4.– inkl. Znüni. Anmeldung bis 4. Dez. unter 
www.cje-steinhausen.ch.



Nr. 48/49  |  Pfarreiblatt Zug 19

11.00 Eucharistiefeier der Albaner-Mission, 
St. Thomas 
Predigt: 
Roger Kaiser* 
Christoph-Maria Hörtner**

4. – 8. Dezember
Mo 19.00 Zuwebe-Gottesdienst, Inwil
Di 16.45 Eucharistiefeier, Martinspark
Mi 6.30 Roratefeier für Schüler:innen und alle  

Interessierten, St. Martin
Mi 9.00 Eucharistiefeier, St. Anna
Mi 10.30 Eucharistiefeier, Pflegezentrum
Mi 20.00 Rosenkranz in kroatischer Sprache, 

Molitventi Susret, St. Anna
Mariä Empfängnis
Fr 9.15 Missa Portuguesa, St. Martin
Fr 10.45 Kolpinggedenkfeier, Eucharistiefeier,  

St. Martin
Fr 15.00 Rosenkranz, St. Anna

PFARREINACHRICHTEN

Kollekten
25./26.11. – Tochterkloster Mont Febe, 
Yaounde, (Kloster Engelberg)
2./3.12. – Universität Freiburg
8.12. – Ecuador Brass Band – Musik für 
den Start in eine positive Zukunft

Jahrzeiten und Gedächtnisse
Samstag, 25. Nov., 18.00 Uhr, St. Martin
Jahrzeit für:
Wendelin Schicker, Zimbel 4
Samstag, 2. Dezember, 18.00, St. Martin
Jahrzeit für:
Helena Scheurer, Bahnhofstrasse 12
Josefine und Eugen Gysi-Iten und Anton Iten, 
Sonnenweg 2

Krippensegnung – Sunntigsfiir

Herzliche Einladung zur Krippensegnung 
vom Samstag, 2. Dezember, 17.00 Uhr 
beim Pfarrhaus.
Kinder von der Flötengruppe der Musikschule 
Baar untermalen die Feier mit ihrem Flötenspiel. 
Anschliessend gibt es für alle warme Getränke 
und Gebäck im Pfarreiheim für Gross und Klein. 
Wir freuen uns, zusammen mit euch zu feiern.

Kirchenmusik St. Martin
Samstag, 25. November, 18.00 Uhr
Im Gottesdienst am Vorabend zum Christkönigs-
sonntag singt der Choralschola unter der Leitung 
von Christian Renggli.

Firmung 

Es freut uns, dass sich auch dieses Jahr 33 junge 
Erwachsene entschlossen haben, die Firmung zu 
empfangen. Mit viel Interesse und Elan haben sie 
den Firmweg absolviert. 
Am Sonntag, 26. November 2023, 09.30 Uhr, 
an Christkönig, werden sie, in einem feierlichen 
Gottesdienst von Abt Christian, Kloster Engelberg, 
die Firmung in unserer Pfarrkirche St. Martin emp-
fangen. Wir wünschen ihnen alles Gute und dass 
der Heilige Geist in ihrem Leben stets eine Unter-
stützung sein wird.

Kolpinggedenkfeier
Freitag, 8. Dezember, 10.45 Uhr, in der 
Kirche St. Martin Baar
Im Anschluss zum Gottesdienst werden wir uns im 
Park Cafe zu einem gemütlichen Kaffee oder 
Apero treffen.

Adventsfeier vom  
«mitenand-namitag»

Am Mittwoch, 13. Dezember, laden wir Sie zu 
einer besinnlichen Adventsfeier im reformierten 
Kirchgemeindehaus ein.  
Das Team vom «mitenand-namitag» gestaltet zu-
sammen mit Pfarrer Manuel Bieler einen feierlichn 
Nachmittag. Besinnliche Klänge stimmen uns in 
die Weihnachtzeit ein und mit einem feinen Zvieri 
und diversen Getränken verwöhnt Sie unser Frei-
willigenteam. Zeit für Gespräche und Gemein-
schaft sind ebenfalls garantiert. Und an diesem 
Anlass erhalten Sie das Jahresprogramm 2024. 
Den Flyer mit Anmeldetalon finden Sie ab sofort 
in den Prospektauslagen im Kirchgemeindehaus 
der reformierten Kirche in Baar sowie beim Pfarr-
amt St. Martin. Online stehen diese Unterlagen auf 
der Homepage www.ref-zug.ch/baar-neuheim zur 
Verfügung. 
Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Anmeldung 
und auf einen berührenden Nachmittag mit Ihnen.  
Christine Vonarburg, Bruno Baumgartner und das 
«mitenand-Team»

Budget 2023 
Kirchgemeindeversammlung

Montag, 4. Dezember, 19.30 Uhr, im
Pfarreiheim St. Martin, Baar
Traktanden:
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung 
    vom 26. Juni 2023
    Antrag des Kirchenrates
2. Finanzplan 2024-2028
    Kenntnisnahme
3. Budget 2024
    Bericht und Anträge des Kirchenrates
4. Ersatzwahl für ein Mitglied des Kirchenrats

Adventskonzert  
für ältere Menschen

Um die Adventszeit gebührend einzuläuten, laden 
wir Sie herzlich am Mittwoch, 29. November 
um 14.00 Uhr zu einem Konzert in der Kirche 
St. Martin ein. 
Das Zuger Seniorenorchester unter der Leitung 
von Tobi Zwyder verschönert und bereichert uns 
den Einstieg in diese besondere und besinnliche 
Jahreszeit. Zu diesem Konzert sind alle älteren 
Menschen der Pfarrei St. Martin eingeladen. Kon-
zertbesuchende erhalten am Schluss der Veran-
staltung ein kleines Adventsgeschenk.
Wir freuen uns auf dieses Konzert und hoffen, viele 
freudige Gesichter begrüssen zu dürfen.
Für den Sozial- und Beratungsdienst St. Martin: 
Christine Vonarburg

Ökumenischer Lichterweg  
8. Dezember
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In der Heiligkreuzkapelle verzaubern wir Sie an 
diesem Abend mit musikalischen Klängen und 
beim Waldsofa erzählen wir eine Geschichte am 
Feuer. 
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PASTORALRAUM

Zug Berg
Allenwinden, Unterägeri, Oberägeri, 

Menzingen, Neuheim

Bachweg 13, 6315 Oberägeri
Tel 041 750 30 40

info@pastoralraum-zug-berg.ch
www.pastoralraum-zug-berg.ch

ALLENWINDEN 
ST. WENDELIN

Dorfstrasse 12, 6319 Allenwinden
Tel 041 711 16 05
pfarramt@pfarrei-allenwinden.ch
www.pfarrei-allenwinden.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 26. November
Erster Adventssonntag
9.00 Kommunionfeier 

Rainer Groth, Seelsorger 
Kollekte: Kirchenbauhilfe 
Gestiftete Jahrzeiten für:  
Ferdinand und Maria Andermatt-Stei-
ner, Schönmatt,  
Eugenia Lörch und Familie 
Kaplan Kaspar Landtwing

27. November – 1. Dezember
Mi 9.30 Rosenkranzgebet
Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
9.00 Eucharistiefeier 

Pater Matthias Helms 
Kollekte: Universität Freiburg

4. – 8. Dezember
Mariä Empfängnis
Fr 9.00 Eucharistiefeier 

Pater Ben Kintchimon 
Kollekte: ZFK Weihnachtsbriefkasten

PFARREINACHRICHTEN

Taufe
Am Sonntag, 2. Dezember wird Jonas Andermatt 
in unserer Pfarrei getauft. Wir wünschen der Tauf-
familie eine schöne, eindrückliche Tauffeier und 
Gottes Segen.

Adventswunsch
 
Immer ein Lichtlein mehr 
im Kranz, den wir gewunden,
dass er leuchte uns so sehr
durch die dunklen Stunden.
Zwei und drei und dann vier!
rund um den Kranz welch ein Schimmer 
und so leuchten auch wir
und so leuchtet das Zimmer.
Und so leuchtet die Welt
langsam der Weihnacht entgegen.
und der in Händen sie hält,
weiss um den Segen!   (Matthias Claudius)
 
Wir wünschen  Ihnen eine besinnliche und 
lichtvolle Adventszeit
Für das Seelsorgeteam Margrit Küng, Gemeinde-
leiterin

Chlausauszug

Quelle: Rebekka Pally

Am Samstag, 2. Dezember besuchen der Samichlaus 
und sein Schmutzli unser Dorf. Wir begrüssen sie 
um 17.00 Uhr auf dem Kirchenplatz. Zusammen 
hören wir eine Geschichte und wer sich traut,  
darf dem Samichlaus ein Versli aufsagen. Nach 
der Feier verteilt der Schmutzli feine Sachen aus 
seinem Sack.

Quelle: Christoph Müller

Mithilfe beim Laternenweg
Vom 2. Dezember bis 1. Januar erhellen wieder 
305 Kerzen den Laternenweg zwischen Allmig- 
Kappelle und Buechholz in Unterägeri. Als Nach-
barpfarrei zünden wir die Kerzen am 8. Dezember 
an. Wer mithelfen möchte, meldet sich bis Ende 
November im Pfarramt.

Die Vorführzeiten beim Waldsofa und der Kapelle 
sind: 17.30 Uhr, 18.30 Uhr, 19.30 Uhr.
Der offerierte warme Punch macht uns allen die 
Kälte erträglicher.
Wer sich gerne in Gemeinschaft auf den Weg zu 
den beiden Stationen aufmachen möchte, findet 
sich um 18.00 Uhr am Treffpunkt beim Parkplatz 
Wieshalde ein. Organisiert wird dieses Angebot 
von der Reformierten Kirche des Bezirkes Baar 
Neuheim und der katholischen Pfarrei St. Martin.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Wenn Sie 
spenden möchten, steht beim Parkplatz Wieshalde 
ein Holzstern auf einem Pfahl. Mit Ihrer Spende 
unterstützen Sie den Verein Lichterweg Baar. 
Weitere Informationen entnehmen Sie der Websi-
te des offiziellen Lichterwegs:
http://www.lichterweg-baar.ch/
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen: 
Bruno Baumgartner, Stefan Horvath und das Frei-
willigen-Team.

Wiehnachts-Chinderfiir
Samstag, 16. Dezember, 16.30 Uhr, 
St. Anna-Kapelle, anschl. im Pfarreiheim
Für unsere Kleinsten und Kinder bis 8 Jahre mit
ihren Familien und Freunden und Freundinnen.
Es sind alle herzlich eingeladen.

«Offene Tür 2023»
Sonntag, 24. Dezember, 12.00 – 16.30 Uhr
Die Weihnachtsfeier «Offene Tür» der Pfarrei St. 
Martin und der Reformierten Kirche Baar Neuheim 
findet dieses Jahr von 12.00 – 16.30 Uhr im Pfar-
reiheim St. Martin statt. Zischen den weihnacht-
lichen Klängen und Geschichten geniessen wir  
ein festliches Mittagessen. Wir freuen uns darauf, 
mit Ihnen gemeinsam Weihnachten zu feiern. Die 
Einladungen mit dem Anmeldetalon liegen in den 
Pfarreisekretariaten der beiden Kirchen auf. Die 
Teilnehmerzahl ist beschränkt. Sie müssen sich 
schriftlich anmelden! 
Anmeldungen nehmen wir bis spätestens 
15. Dezember 2023 entgegen. 
Sozial- und Beratungsdienst St. Martin: 
Christine Vonarburg und Stefan Horvath

Die Taufe haben erhalten
Andrej Rako 
Natan De Sousa Mestre

Unsere Verstorbenen
Stefan Brunner, Landhausstrasse 17
Paolo Ferrara, Rigistrassse 156
Maria Arcangela Locaso-Colasurdo, 
Bahnhofstrasse 12
Erika Suzanna Meditz-Bucher, Bahnmatt 2
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Kirchgemeindeversammlung
Die nächste Kirchgemeindeversammlung findet 
am Montag, 4. Dezember um 19.30 Uhr im Pfar-
reiheim St. Martin in Baar statt.
Traktanden:
1. Protokoll der Kirchgemeindeversammlung
    vom 26. Juni 2023
    Antrag des Kirchenrates                                                        
2. Finanzplan 2024–2028 
    Kenntnisnahme
3. Budget 2024
    Bericht und Anträge des Kirchenrates
4. Ersatzwahl für ein Mitglied des Kirchenrates

Zuger für Zuger
Auch in diesem Jahr findet die Aktion Zuger für 
Zuger statt. Sie können haltbare Grundnahrungs-
mittel und Hygieneartikel jeweils am Dienstag, 
Donnerstag und Freitag von 9.00 bis 11.00 Uhr im 
Pfarramt abgeben. Die Sammlung beginnt Ende 
November und dauert bis Ende Jahr. Herzlichen 
Dank für Ihre Spende.

Frauengemeinschaft

Kleinkindertreff
Donnerstag, 7. Dezember von 9.30 Uhr bis 11.00 
Uhr im Pfarreiheim. Auskunft: Rebekka Pally, 041 
760 97 79 oder rebekka.pally@fgallenwinden.ch.

Mittagstisch
Treffpunkt für alle Allenwindner Senioren: 7. De-
zember, 12.15 Uhr im Restaurant Löwen. Nach 
dem Essen besucht uns der Samichlaus mit sei-
nem Gehilfen!
Das Menü kostet CHF 12.00 und soll bis am Vor-
abend um 18.00 Uhr bei Annelies Lenz, 041 711 
16 48 bestellen werden. Rita und Annelies freuen 
sich auf ein paar gemütliche Stunden.

Adventsfenster
In diesem Jahr können in unserem Dorf wieder lie-
bevoll gestaltete Adventsfenster bestaunt werden. 
An den fett gedruckten Daten freuen sich die Fa-
milien von 17.00 bis 19.00 Uhr über Besuch.
• 1. Dorfeingang bei der Kirche
• 2. Familie Steiner, Waldesruh 3
• 3. Steiner / Betschart, Im Eichli
• 4. Familie Bächler, Eggried 5
• 5. Spielgruppe Schnäggehüsli
• 6. Grüezi Garte, Unterstock  

15.00 – 18.00 Uhr
• 7. Familie Rohrer, Kirchweg 2
• 8. Familie Schmid, Oberinkenberg 1
• 9. Dorfeingang Eggried
• 10. Familie Gürber, Dorfring 18a
• 11. Familie Ledergerber, Eggried 26
• 12.Gruppe Junger Familien, Pfarreiheim

UNTERÄGERI 
HEILIGE FAMILIE

alte Landstrasse 102, 6314 Unterägeri
Tel 041 754 57 77
pfarramt@pfarrei-unteraegeri.ch
www.pfarrei-unteraegeri.ch
Sekretariat: Anna Utiger-Iten, Rita Frei-Müller 
 
Gemeindeleiterin: Margrit Küng 079 789 06 01 
Priester: Ben Kintchimon/Othmar Kähli 
Katechet KIL: Rainer Uster  
Katechetinnen: Tanja Hürlimann, Eveline Moos 
Religionspädagogin i.A.: Katarina Dalic

GOTTESDIENSTE

Samstag, 25. November
18.15 Marienkirche: Kommunionfeier 

Rainer Groth, mit Kantoren 
Gest. Jahresgedächtnis für: 
- Alois Iten-Strebel, ehem. Schwändi

Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
10.15 Marienkirche: Kommunionfeier,  

mit Kantoren 
Mini-Aufnahme und -Verabschiedung 
Margrit Küng, Gemeindeleiterin 
Kollekte: Insieme Cerebral 

27. November – 1. Dezember
Di 20.15 Marienkirche: Meditation
Mi 9.15 Marienkirche: Eucharistiefeier 

P. Julipros
Mi 9.30 Sonnenhof: Kleinkinderfeier
Do 18.30 Marienkirche: Messa in lingua italiana
Fr 10.15 Chlösterli: Eucharistiefeier 

Othmar Kähli, Priester
Fr 19.00 Marienkirche: Rosenkranz 

Samstag, 2. Dezember
17.00 Marienkirche: Lichtergottesdienst, 

Kommunionfeier 
Margrit Küng, Gemeindeleiterin 
Gest. Jahresgedächtnis für: 
- Margrith, Maria und Emma Hugener, 
  Fischmatt 
- Gabrielle Touzin, Zugerbergstr. 4

Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
10.15 Marienkirche: Eucharistiefeier 

P. Matthias Helms 
Kollekte: Universität Freiburg

4. – 8. Dezember
Di 20.15 Marienkirche: Meditation
Do 18.30 Marienkirche: Messa in lingua italiana

Mariä Empfängnis
Fr 10.15 Patrozinium Marienkirche:  

Eucharistiefeier, P. Ben Kintchimon, 
Margrit Küng, Gemeindeleiterin 
Kollekte: Nachbarschaftshilfe Aegerital

Fr 19.00 Marienkirche: Rosenkranz 

Samstag, 9. Dezember
18.15 Marienkirche: Kommunionfeier 

Rainer Groth

PFARREINACHRICHTEN

Taufe
Am 8. Dezember wird Mina Moser, Zimmelstr. 19, 
durch die Taufe in die Pfarreigemeinschaft aufge-
nommen. Wir wünschen der Familie viel Freude 
und Gottes Segen. 

Mini-Aufnahme 
Am 26. November dürfen wir Lina Iten, Moana 
Heinrich, Gabby Khoury und Gabriel Schön in die 
Ministrantenschar aufnehmen.
Liebe Neuminis wir danken euch für eure Bereit-
schaft und wünschen viel Freude bei dieser wichti-
gen Aufgabe im Gottesdienst und Spass mit der 
ganzen Minischar.
Nach der Aufnahmefeier sind alle zum Apéro in 
den Sonnenhof eingeladen. 
Margrit Küng, Gemeindeleiterin
Doris Baumann, Präses

Der Laternenweg wird von Samstag, 2. Dezember 
bis und mit Dienstag, 2. Januar zum 10. Mal 
durchgeführt. Zu diesem Anlass feiern wir den 
Samstagabend Gottesdienst bereits um 17 
Uhr in der Marienkirche. Anschliessend 
machen wir uns auf den Weg zum Later-
nenstübli, wo allen eine heisse Suppe und 
Punsch serviert wird. Wenn Sie eine Fahrgele-
genheit zum Laternenstübli benötigen, melden Sie 
sich bitte beim Pfarramt 041 754 57 77.
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OBERÄGERI 
PETER UND PAUL

Bachweg 13, 6315 Oberägeri
Tel 041 750 30 40 / Notfall 079 537 99 80
pfarramt@pfarrei-oberaegeri.ch
www.pfarrei-oberaegeri.ch / Diakon Urs Stierli

GOTTESDIENSTE

Samstag, 25. November
17.15 Pfarrkirche Oberägeri, 

Sinfoniekonzert Stadtorchester Zug
18.30 Alosen, Eucharistiefeier mit 

Pater Stephan
Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
9.00 Morgarten, Eucharistiefeier mit 

Pater Stephan
10.30 Pfarrkirche, Familiä Chilä, 

Eucharistiefeier mit Pater Stephan, 
Thomas Betschart, Cristina Tomasulo 
und Schüler:innen der Oberstufe; 
anschliessend Spaghetti-Plausch 
und Pfarreiversammlung im 
Pfarreizentrum Hofstettli 
Gest. Jahrzeit für Familie Blattmann, 
Kreuzbuche, Oberägeri 

27. November – 1. Dezember
Di 16.30 Breiten, Eucharistiefeier
Mi 17.00 Pfarrkirche, Rosenkranz
Do 8.15 Michaelskapelle, Laudes
Fr 9.00 Michaelskapelle, Eucharistiefeier
Fr 17.00 Pfarrkirche, Rosenkranz 

Samstag, 2. Dezember
18.30 Alosen, Eucharistiefeier mit 

Pater Stephan
Sonntag, 3. Dezember
1. Advent | Glaube säen
9.00 Morgarten, Eucharistiefeier mit 

Pater Stephan
10.30 Pfarrkirche, Eucharistiefeier mit 

Pater Stephan 

4. – 8. Dezember
Di 9.15 Pfarrkirche, Chlichinderfiir
Di 16.30 Breiten, ref. Gottesdienst
Mi 6.30 Pfarrkirche, Roratefeier | Boden 

vorbereiten, Eucharistiefeier mit 
Pater Ben und Blockflötenschüler:in-
nen (Musikschule); anschliessend 
Zmorge in der Maienmatt

Mi 17.00 Pfarrkirche, Rosenkranz
Do 8.15 Michaelskapelle, Laudes

Mittwoch, 6. Dezember
Da wir am Freitag, 8. Dezember, das Patrozinium 
der Marienkirche feiern, entfallen der Gottes-
dienst und das Chilekafi am Mittwoch, 6. 
Dezember.

Patrozinium der Marienkirche
Wir feiern am 8. Dezember das Patrozinium der 
Marienkirche. Andreas Betschart, Posaune, Olivia 
Betschart, Gesang und Thomas Huwyler, Orgel, 
gestalten den Gottesdienst feierlich mit. Nach 
dem Gottesdienst serviert die Apérogruppe im 
Sonnenhof gegen einen freiwilligen Beitrag ein 
Mittagessen, welches von den Nollenköchen zu-
bereitet wird. Der Erlös kommt der Nachbar-
schaftshilfe Aegerital zugute.
Anmeldungen für das Essen bis 1. Dezember ans 
Pfarramt: Tel. 041 754 57 77. Auch Kurzent-
schlossene können gerne zum Essen kommen.

Kirche Kunterbunt

Gespannt haben wir am 4. November gewartet, 
wen wir an diesem Morgen begrüssen dürfen. Einige 
Eltern mit ihren Kindern und andere Erwachsene 
fanden den Weg zur «Kirche Kunterbunt».
Wir hiessen alle bei Getränken und Brötli herzlich 
willkommen. Es war eine bunte Mischung von Er-
wachsenen und Kindern. Ein paar Familien kann-
ten sich, andere lernten sich kennen.
Dem Anlass liegt immer ein bestimmtes Thema zu 
Grunde. Der Monat November ist in der Kirche 
den Heiligen gewidmet. Darum wählte das Team 
von Unterägeri das Thema: Was ist mir wichtig? 
Was ist mir heilig? Wer ist heilig?
Nach der Einführung hatten alle Zeit, die verschie-
denen Ateliers zu besuchen.
Danach trafen wir uns in der Kirche zu einer klei-
nen Feier. Miteinander haben wir Lieder gesungen, 
die «Wunderblumen» im Schwimmbecken auf -
gehen lassen, vernommen, was den Teilnehmen-
den wichtig/heilig ist. Wir hörten eine Geschichte  
zum Thema und schlossen die Feier mit einem 
 Segensgebet ab, das alle nach Hause mitnehmen 
konnten.
Die Zeit verging sehr schnell und schon hörten wir 
die Kirchenglocke die Mittagszeit einläuten. Beim
 

Spaghettiplausch wurde nochmals rege disku-
tiert …
Es war ein gelungener und wunderbarer Anlass, 
so die Reaktionen der Teilnehmenden. Der nächs-
te «Kirche Kunterbunt» Anlass ist bereits am 24. 
Februar wiederum in Unterägeri. Weitere Infos: 
www.pfarrei-unteraegeri.ch.
Für das Team «Kirche Kunterbunt» Unterägeri
Margrit Küng, Gemeindeleiterin

St. Nikolaus
Sonntag, 3. Dezember, 17 Uhr vor der Pfarrkirche
Der Auszug bedeutet, dass nun der St. Nikolaus 
die Kinder zu Hause besucht.

Chlauseslä 2023
Am 5. Dezember findet das traditionelle Chlaus-
eslä statt. Am Nachmittag von 15 – 17 Uhr gehen 
die Primarschulkinder mit dem Chlausesel von 
Haus zu Haus. Der St Nikolaus ist mit dem 
Schmutzli und seiner Rotte von 17 – 22 Uhr unter-
wegs. Sie sammeln für karitative Zwecke im In- 
und Ausland. Um 21.35 Uhr ziehen die Rotten auf 
den Dorfplatz, wo sie sich zu einem prächtigen 
Umzug versammeln. Mehr Informationen zum 
Brauch finden Sie unter: www.chlauseslae.ch.

Zuger für Zuger
Während der Adventszeit werden im ganzen 
Kanton Grundnahrungsmittel, Hygieneartikel und 
Putzmittel gesammelt. Die Artikel können wäh-
rend den Öffnungszeiten (Mo bis Do: 9 – 12 Uhr 
und Mo, Di, Do, Fr: 14 – 17 Uhr) im Pfarramt 
 abgegeben werden. Im Januar werden die Sach-
spenden an Personen verteilt, die im Kanton Zug 
wohnen und ihren Lebensunterhalt mit knappen 
finanziellen Mitteln bestreiten müssen. Für Ihre 
Spende bedanken wir uns herzlich.

Frauengemeinschaft
Englisch / Deutsch Kultur- und Sprachtreff
28. November, 19.30 – 21 Uhr, Sonnenhof

Treff junger Eltern
Krabbelgruppe
1. Dezember, 9 – 11 Uhr, Sonnenhof
Sonnenstübli und Spielzimmer
Bewegung macht Spass
26. November, 9 – 11.30 Uhr, Turnhalle Acher 2

Senioren – Höck
Mittwoch, 29. November von 14 – 17 Uhr in der 
Ägerihalle. Adventseinstimmung mit Patricia 
Moos und Leo Utiger, Besuch vom Samichlaus mit 
Schmutzli, Tanz mit Duo Nonstop
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Maria Erwählung | Hoffnung säen
Fr 9.00 Morgarten, Kommunionfeier mit 

Jacqueline Bruggisser
Fr 10.30 Pfarrkirche, Kommunionfeier mit 

Jacqueline Bruggisser

PFARREINACHRICHTEN

Adventskränze
Die Jubla Oberägeri verkauft am 25./26. Novem-
ber ihre selbst gemachten Adventskränze.

Pfarreiversammlung, 
Familiä Chilä & Spaghetti-Plausch 

Sonntag, 26. November 2023

• 10.30 Uhr: Familiä Chilä in der Pfarrkirche
• 11.30 Uhr: Spaghetti-Plausch im Pfarreizentrum 

Hofstettli; anschl. Pfarreiversammlung mit 
Kinderprogramm der Jubla und gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee und Kuchen

 
Traktanden
1. Pfarreiratsarbeit 2023 mit Ausblick 2024
2. Wahlen
3. Vielfältiges Pfarreileben
4. Bericht aus der synodalen Versammlung
5. Offenes Mikrophon
Der Pfarreirat Oberägeri lädt Sie alle herzlich ein. 
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme.
 
Zur diesjährigen Pfarreiversammlung 
Im Anschluss an die Familiä Chilä sind alle herzlich 
zur Pfarreiversammlung mit Spaghetti-Plausch 
eingeladen. Da der Pfarreirat eine Amtszeitbe-
schränkung kennt, werden nach achtjähriger in-
tensiver Tätigkeit Hildegard Meier und Peter Lüthy 
verabschiedet. Wir freuen uns, dass mit Luzia 
Hollenstein, Alosen, und René Müller, Morgarten, 
zwei neue Mitglieder die Pfarreiratsarbeit mittra-
gen werden. Peter Lüthy nahm vom 7. bis zum 
9. September 2023 an der zweiten synodalen Ver-
sammlung des Bistums Basel in Bern teil. An der 
Pfarreiversammlung wird er über seine Erfahrun-
gen und Erlebnisse berichten. Während und nach 
der Pfarreiversammlung bieten Jubla-Leiter:innen 
ein attraktives Kinderprogramm an.

Vielleicht sind Sie überrascht, dass wir uns in der 
Adventszeit Gedanken zum Thema «Säen» ma-
chen. Für uns ist dies eine mögliche Antwort auf 
die Verunsicherungen und Herausforderungen in 
unserer Zeit. Etwas zu säen heisst, der Zukunft 
eine Chance zu geben und verlangt ein hoff-
nungsvolles Warten wie in der Adventszeit. Frie-
de, Hoffnung, Freude, Glaube und Liebe immer 
wieder auszusäen heisst, der Botschaft von Weih-
nachten, der Welt und unserer Kirche eine Chance 
zu geben. Mehr Informationen erhalten Sie mit 
unserer Adventspost.

Roratefeiern
Früher Morgen, 6.30 Uhr, Dunkelheit, mehrere 
hundert Kerzen, die die Pfarrkirche erhellen, eine 
Feier von rund einer halben Stunde und dann das 
gemeinsame Zmorge in der Maienmatt – dies ist 
etwas Spezielles! Feiern Sie Rorate mit uns am 
6., 13. und 20. Dezember 2023.

Wir sagen Ja zueinander
Am 2. Dezember 2023 schenken sich Fabienne 
Rogenmoser (geb. Stammbach) & Michael 
Rogenmoser, Oberägeri, in der Kirche St. Verena 
in Risch das Ja-Wort. Wir gratulieren herzlich und 
wünschen ihnen alles Gute und Gottes Segen.

Chlichinderfiir
Di, 5. Dezember, 9.15 Uhr, Pfarrkirche; anschl. 
treffen wir uns im Hofstettli zu Kaffee und Sirup.

Weihnachtsspiel 
und Generationenchor

Für die Mitgestaltung des Familiengottesdienstes 
an Heilig Abend, 24. Dezember 2023, um 17 Uhr, 
suchen wir Kinder als Schauspieler:innen für das 
Weihnachtsspiel. Herzlich laden wir ausserdem Er-
wachsene sowie weitere Kinder zum Singen im 
Generationenchor ein. Genaueres entnehmen Sie 
den ausliegenden Flyern oder unserer Website. Bei 
Fragen stehe ich gerne zur Verfügung. Urs Stierli

Voranzeigen – bitte vormerken:
• Sa, 9. Dez, 17.15 Uhr, im Freien bei der Micha-

elskapelle, Familiä Chilä «Eine Million Sterne»
• Sonntag, 10. Dezember, 17.00 Uhr, Pfarrkirche, 

Adventskonzert der Harmoniemusik zusam-
men mit dem Peter und Paul Chor

Olivenöl aus Palästina
Jetzt erst recht! Mit dem Kauf des Olivenöls von 
Kleinbauern in Palästina können Sie trotz der Hilf-
losigkeit in Anbetracht des erneuten Krieges im 
«Heiligen Land» etwas Sinnvolles tun und Ihrer 
Solidarität mit den Betroffenen Ausdruck verlei-
hen. Sie können das Olivenöl bei mir bestellen 
(Irene Hürlimann, 079 298 03 18) oder zu Büro-
zeiten im Pfarreizentrum Hofstettli beziehen. 
Mehr zur Olivenöl-Kampagne erfahren Sie unter 
https://olivenoel-palaestina.ch

Adventsfenster
• Freitag, 1. Dezember, 18.00 – 20.00, 

frauenkontakt, Zithergruppe Ägerital, 
Pfrundhaus Oberägeri

• Samstag, 2. Dezember, Fenster, 
Quartier Riedmattli, Oberägeri

• Sonntag, 3. Dezember, Fenster, 
Ferienhaus St. Klara, Seestr. 21, Oberägeri

• Montag, 4. Dezember, Fenster, 
Spielgruppe Oberägeri, Schneitstr. 1, Oberägeri

• Dienstag, 5. Dezember, Fenster, 
Sanitär Rapp, Poststr. 5, Oberägeri

• Mittwoch, 6. Dezember, 18.00 – 20.00, 
BlueBox, Poststr. 3, Oberägeri

• Freitag, 8. Dezember, 14.00 – 17.30, 
Zentrum Breiten, Bistro Seeblick, Oberägeri 
mit dem Peter und Paul Chor

Gott, der «Herr über Leben und 
Tod» hat zu sich gerufen:

• Albert Meier, Hauptseestr. 110, Morgarten, 
† 8. November im Alter von 79 Jahren

Gott, schenke Du unserem lieben Verstorbenen 
Licht und Heil im neuen Leben.

frauenkontakt.ch
Purzelkafi im Pfrundhaus, Gartenparterre
Do, 30. Nov, und Do, 7. Dez, 9 Uhr bis 11 Uhr

Frohes Alter
Gemütlicher Chlausnachmittag mit
Samichlausbesuch und kleiner Chlausrotte
Mi, 29. November, 14 Uhr, Hofstettli, falls Sie ei-
nen Fahrdienst benötigen, melden Sie sich bitte 
bei Annelies Rogenmoser, 079 235 06 89 / 
041 750 50 65 / frohesalter21@datazug.ch
Mittagsclub im Restaurant Hirschen
Donnerstag, 7. Dezember; Anmeldung bis spätes-
tens 20 Uhr am Vortag an 041 750 16 19
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MENZINGEN 
JOHANNES DER TÄUFER

Holzhäusernstrasse 1, 6313 Menzingen
Tel 041 757 00 80
pfarramt@pfarrei-menzingen.ch
www.pfarrei-menzingen.ch

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
10.15 Eucharistiefeier mit Pater Ben; 

Dreissigster für Alfred Kläy-Weiss 
Stiftsjahrzeit für Hans Röllin, Hasental 

27. November – 1. Dezember
Do 9.45 Kommunionfeier mit Eva Maria Müller 

in der St.-Anna-Kapelle; anschliessend 
Kaffee im Pfarreizentrum 

Samstag, 2. Dezember
19.00 Kerzenlichtgottesdienst mit Urs Stierli 

und Irmgard Hauser in der Kirche Fins-
tersee

Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
10.15 Kommunionfeier mit Christof Arnold 

4. – 8. Dezember
Mo 17.00 Samichlausauszug
Mi 6.30 Roratefeier mit Christof Arnold 

Musik: Geigenensemble der Musik-
schule

Mi 19.30 ZwischenHalt – Taizéfeier mit Marek 
Stejskal in der St.-Anna-Kapelle

Do 9.45 Gottesdienst fällt aus
Mariä Empfängnis
Fr 10.15 Kommunionfeier mit Markus Burri;  

Musik: Samina Molfetta und Lisa May, 
Sopran – Trix Gubser, Orgel 

Samstag, 9. Dezember
9.30 Eucharistiefeier mit Pater Benno Hegg-

lin; Hausjahrzeit der Familien Hegglin

PFARREINACHRICHTEN

Kommende Gottesdienstkollekten
• 26.11.: Kirchenbauhilfe des Bistums
• 2./3.12.: Universität Fribourg
• 8.12.: Caritas – Armutsbetroffene in der Zent-

ralschweiz

Träum wiiter 
Advent in der Pfarrei
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«Träum wiiter» – mit diesem Leitwort werden die 
Pfarreiangehörigen im Advent eingeladen, am 
grossen Traum festzuhalten, der mit Jesus in die 
Welt gekommen ist. Am Traum von einer friedli-
chen und gerechten Welt. Am Traum vom Reich 
Gottes auf Erden. In diesem Sinn wünschen das 
Pfarrei- und das Seelsorgeteam allen Pfarreiange-
hörigen einen besinnlichen, manchmal auch ver-
träumten Advent.
Alle Gottesdienste und Feiern im Advent können 
helfen, den Traum von einer friedlichen und ge-
rechten Welt weiter zu träumen – insbesondere 
die Gottesdienste bei Kerzenlicht:
 
Samstag, 2. Dezember, 19 Uhr Kerzenlichtgottes-
dienst in Finstersee
• Mittwoch, 6. Dezember, 6:30 Uhr Rorate in der 

Pfarrkirche
• Mittwoch, 13. Dezember, 6:30 Uhr ök. Rorate 

im reformierten Chileli
• Donnerstag, 21. Dezember, 6:30 Uhr Rorate in 

Finstersee

De Samichlaus chunnt id Chile
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Am Montag, 4. Dezember (17 Uhr) zieht der Sami-
chlaus in die Menzinger Pfarrkirche ein. Begleitet 
wird er von den Menzinger Trychlern. In der Kirche 
wird der Samichlaus den Kindern eine Geschich-
te erzählen. Umgekehrt werden die Kinder dem 
 Samichlaus ein zuvor eingeübtes Lied vorsingen. 

Schliesslich werden der Samichlaus, seine 
Mitchläuse und die Schmutzlis mit Gottes Segen 
in die Menzinger Nacht verabschiedet. Bevor sie 
jedoch die Familien des Dorfes in ihren Wohnun-
gen und Häusern besuchen, können die Kinder 
dem Samichlaus auf dem Kirchenplatz ihre Värsli 
aufsagen. Und ganz sicher wird der Chlaus ihnen 
grosszügig Nüssli, Mandarinli, Guetzli und Schög-
geli verteilen. 
Der Samichlaus, seine Mitchläuse und die 
Schmutzlis freuen sich auf die Begegnungen mit 
den Kindern und ihren Familien. 

Traumbilder
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Im Advent werden in der Kirche mit Krippenfigu-
ren drei biblische «Traumszenen» dargestellt: In 
der ersten Szene erscheint ein Engel Gottes dem 
Josef im Traum und ermutigt ihn, zu Maria zu ste-
hen. In der zweiten Szene erscheint der Engel den 
Hirten auf den Feldern vor Bethlehem, um ihnen 
die Erfüllung ihres grossen Traums anzukünden. In 
der dritten Szene wird den Sterndeutern im Traum 
aufgetragen, nicht zu Herodes zurückzukehren, 
sondern auf einem anderen Weg nach Hause zu 
gehen.
Herzlichen Dank an Fränzi Röllin, die mit ihren 
Krippenfiguren und ihrer Installation sicher wieder 
vielen Kindern und Erwachsenen Freude machen 
wird.

Weihnachtsmarkt 
Versenden Sie Freude !

Auf Weihnachten hin ein paar Grüsse versenden ... 
Dies können die Besucherinnen und Besucher des 
Menzinger Weihnachtsmarkts in der fahrenden 
Kapelle. Alles was sie zum Schreiben einer Karte 
brauchen, steht ihnen in der Kapelle zur Verfü-
gung. Zugleich können sich die Schreibenden dar-
in ein wenig aufwärmen.  
Samstag, 2. Dezember, 11 – 19 Uhr, Rathausplatz.
Der Pfarreirat und das reformierte Chileteam la-
den herzlich ein und freuen sich auf jeden Besuch.

Aus der Pfarreiversammlung
Im Anschluss an einen stimmungsvollen Familien-
gottesdienst hat am 12.11.23 die Pfarreiversamm-
lung zum Abschluss der Legislaturperiode stattge-
funden. Präsident Daniel Schnider begrüsste die 
schätzungsweise 35 anwesenden Personen und 
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hielt einen abwechslungsreichen Rückblick über 
die letzten sechs Jahre Pfarreileben aus Sicht des 
Pfarreirates. Mit grossem Dank wurden die zwei 
Pfarreiräte Daniel Schnider und Hansjörg Huser 
verabschiedet und erfreulicherweise konnten wir 
mit Roman Nussbaumer ein neues Mitglied be-
grüssen. Nach einem kurzen Informationsblock 
durch Christof Arnold, gab es unter dem Trakt-
andum Varia eine gute Beteiligung der Anwesen-
den. Punkt zwölf wechselten wir zum gemütlichen 
Teil der Versammlung und genossen bei lockerer 
und offener Runde einen feinen Apero. Ein Danke-
schön an alle Teilnehmenden und Helfer:innen.
Für den Pfarreirat: Martina Schneider

Weihnachtsaktion  
«Zuger für Zuger»

In der Advents- und Weihnachtszeit werden im 
Rahmen der Aktion «Zuger für Zuger» wieder 
 Lebensmittel für Menschen mit knappen finanziel-
len Möglichkeiten im Kanton Zug gesammelt. Die 
 Aktion läuft vom 4. Dezember 2023 bis 4. Januar 
2024. Länger haltbare Lebensmittel, Putzmittel 
und Produkte für die Körperhygiene können im 
Rahmen dieser Aktion im Pfarramt Menzingen 
 abgegeben werden – jeweils von Montag bis 
Donnerstag zwischen 8:30 und 12:00 Uhr.
Die gespendeten Waren werden im Januar an jene 
Bewohnerinnen und Bewohner des Kantons ver-
teilt, die über einen Einkaufsausweis beim «Tisch-
lein deck dich» oder beim Caritasladen verfügen. 
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung.

Kontaktgruppe 
Mittagstisch und Jassen

Der nächste Mittagstisch mit anschliessender 
Möglichkeit zum Jassen und Spielen findet am 
Mittwoch, 6. Dezember um 11:45 Uhr im Restau-
rant Ochsen statt. Für das Essen kann man sich 
bis am Vorabend um 17 Uhr direkt bei Familie 
Hegglin im Ochsen anmelden. 041 755 13 88 
oder info@ochsenmenzingen.ch

NEUHEIM 
MARIA GEBURT

Dorfplatz 13, 6345 Neuheim
Tel 041 755 25 15
pfarramt@pfarrei-neuheim.ch
www.pfarrei-neuheim.ch
Christof Arnold, Gemeindeleiter, 041 757 00 80 
Pater Ben Kintchimon, SVD 
Eva Maria Müller, Pfarreiseelsorgerin 
Irmgard Hauser, Katechetin KIL / RPI 
Marek Stejskal, Katechet KIL / RPI 
Margot Beck, Katechetin 
Doris Baumann, Katechetin 
Anna Utiger, Sekretärin 
Margrit Kränzlin, Sakristanin

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
9.00 Eucharistiefeier mit Ben Kintchimon 

Musik: Marlise Renner, Zita Annen und 
Astrid Renner 
Kollekte: Kirchenbauhilfe des Bistums 
Basel

27. November – 1. Dezember
Do 9.00 Eucharistiefeier mit Bernd Wyss 

anschliessend Pfarreikaffee
Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
9.00 Kommunionfeier mit Christof Arnold 

Orgel: Rosmarie Ott 
Kollekte: Universität Freiburg

4. – 8. Dezember
Do 9.00 Gottesdienst fällt aus
Mariä Empfängnis
Fr 9.00 Kommunionfeier mit Markus Burri 

Orgel: Johannes Bösel 
Kollekte: ACAT Schweiz

PFARREINACHRICHTEN

Advent – Träum wiiter
Der Advent ist für viele Menschen eine besondere 
Zeit. Sie wünschen sich mehr Ruhe als unter dem 
Jahr, um sich innerlich auf Weihnachten vorzu-
bereiten. Trotzdem klagen viele Menschen, dass 
gerade in der Vorweihnachtszeit viel zu viel los ist. 
Anderen gelingt es vielleicht, ruhige Momente in 
ihren Alltag einzubauen. Eben dazu sollen die 
Pfarreiangehörigen auch mit dem diesjährigen 
Leitwort für den Advent eingeladen werden. Das 
Seelsorgeteam hat sich für "Träum wiiter" ent-
schieden. Gemeint ist der grosse Traum, der mit 

Jesus in die Welt gekommen ist. Der Traum von 
einer friedlichen und gerechten Welt. Der Traum 
vom Reich Gottes auf Erden.
Das Seelsorge- und das Pfarreiteam wünscht allen 
Neuheimerinnen und Neuheimern einen besinn-
lichen, dann und wann vielleicht auch verträum-
ten Advent.
Christof Arnold

Erneuerung Aufbahrungsplatz

Im Herbst wurde der Aufbahrungsplatz gereinigt 
und saniert. Er "verbindet" die Kirche mit dem 
Friedhof und lädt die Trauernden ein, vor dem 
Gottesdienst und dem Begräbnis den Verstorbe-
nen noch einmal die Ehre zu erweisen.

Konzert mit Leo's Christmas Music
Mit schönen Melodien zur Adventszeit lädt Leo’s 
Christmas Music ein, sich in der Pfarrkirche auf 
den Advent einzustimmen. Der Besuch dieses 
Konzerts kann den Besuch des Weihnachtsmarkts 
abrunden. Beginn: 18.15 Uhr

Weihnachtsmärcht
Auch dieses Jahr findet der allseits beliebte Neu-
heimer Weihnachtsmärcht (Sonntag, 26. November, 
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PASTORALRAUM

Zugersee Südwest
Rotkreuz, Risch, Meierskappel

Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz
Tel 041 790 13 83

NACHRICHTEN

ankommen

Quelle: Hans / Pixabay

Advent als Vorbereitungszeit auf das Weihnachts-
fest, bei dem Gottes Liebe in Jesus menschliche 
Gestalt angenommen hat, lässt uns diese Zeit als 
besondere Zeit erfahren.
Das Streben nach Glück, der Wunsch nach Erfül-
lung unserer Träume, die Sehnsucht nach einem 
guten Leben, werden uns in dieser Zeit bewusster 
denn je. Und doch wissen wir, dass wir dies alles 
nicht selber erfüllen können. Diese Spannung in 
der Zeit des Advents findet ihren Ausdruck im 
Warten auf Weihnachten, im Warten auf die Ge-
burt Jesu – die wir jedes Jahr neu feiern. Das, was 
an Weihnachten geschieht, das ist nichts Machba-
res: Gott kommt auf uns zu, wird in Jesus Mensch.
Das Warten im Advent ist also mit der tief 
menschlichen Erfahrung verbunden, dass nicht 
 alles Glück in unserer Hand liegt, sondern dass  
es dazu andere Menschen, geschenkte Zeiten  
und Orte, dass es dazu die Zuwendung Gottes 
braucht.
Gottes Zuwendung kann überraschend, manch-
mal befremdend, alltäglich und so befreiend sein. 
Das Berühren von Gott geschieht oft kleiner und 
unscheinbarer, als wir uns dies ausdenken. Offen 
sein, um sich das Glück schenken zu lassen, das 
kann uns der Advent vermitteln.
Wir haben uns deshalb im Team überlegt, pas-
send zur Adventszeit, das Thema «ankommen» zu 
wählen. Sie werden Texte für Erwachsene, aber 
auch Überraschungen für Kinder und Familien in 
unseren Kirchen finden. Kommen Sie vorbei. Wir 
freuen uns mit Ihnen auf diese besondere Zeit.
Michèle Adam, Dr. theol. Pastoralraumleiterin

ROTKREUZ 
L. FRAU V. ROSENKRANZ

Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz, Tel 041 790 13 83

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
10.15 Gottesdienst (E) Marco Riedweg, Orgel 

Sheena Socha, Kirchenchor Rotkreuz 
unter der Leitung von Tim Socha

27. November – 1. Dezember
Mi 9.00 Gottesdienst (K) Michèle Adam, Orgel 

Viswas Orler
Mi 9.45 stille Anbetung in der Pfarrkirche
Do 18.00 interkonfessionelles Friedensgebet
Samstag, 2. Dezember
18.30 Gottesdienst in italienischer Sprache 

(E) Don Mimmo, Orgel Viswas Orler
Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
10.15 Familiengottesdienst mit Aussen-

dung der Samichläuse (K) Michèle 
Adam, Religionslehrpersonen, Accor-
dissimo unter der Leitung von Corinne 
Thomann, anschl. Kirchenkaffee

4. – 8. Dezember
Mi 6.30 ökum. Roratefeier, Michèle Adam, 

Querflöte Patrick Iten, anschliessend 
Z'morge im Verenasaal

Mariä Empfängnis
Fr 10.15 Pastoralraumgottesdienst (E) John 

Okoro, Akkordeon Corinne Thomann, 
Kontrabass Ariane Thomann

PFARREINACHRICHTEN

Dreilinden 
Rosenkranz
Montag 09.00 
Gottesdienst
Freitag, 01.12. 17.00, Marco Riedweg
Freitag, 08.12. 17.00, Marco Riedweg
Besinnung & Begegnung
Mittwoch, 29.11. 17.00, Matej Veres

Gedächtnisse
Sonntag, 26. November, 10.15
Schädler-Nussbaumer Rita
Zenklusen-Fiedler Karl
für die verstorbenen Mitglieder & Gönner 
des Kirchenchors
Freitag, 08. Dezember, 10.15
Hausherr-Ackermann Josef

12 bis 18 Uhr) mit Beteiligung verschiedener Pfarrei-
gruppen statt:
Ministranten und Jubla 
Am Stand der Minis werden selbstgebackene 
Guetzlis verkauft. 
Frauengemeinschaft Neuheim 
Geniesst in der Turnhalle Dorf die feinen Leckereien 
vom Kuchenbuffet.
Familientreff Neuheim 
Kinder können in der Schulhausküche (13 bis 17 
Uhr) ein feines Lebkuchenherz mit Zuckerguss ver-
zieren. Kosten Fr. 6.–

Aktion Zuger für Zuger
Während der Adventszeit werden im Rahmen der 
Aktion «Zuger für Zuger» haltbare Nahrungsmit-
tel (z. B. Reis, Teigwaren, Mehl, Zucker, Schokola-
de, Konserven), Hygieneartikel und Putzmittel ge-
sammelt. Sachspenden können von Montag bis 
Freitag jeweils von 8 – 11.30 Uhr im Pfarramt 
Neuheim abgegeben werden. Im Januar erhalten 
Menschen mit knappen finanziellen Mitteln ent-
sprechende Geschenkpakete. Die Aktion "Zuger 
für Zuger" ist ein Projekt der katholischen und 
 reformierten Kirchen des Kantons Zug, der Zuger 
Woche und der GGZ@Work. Herzlichen Dank für 
jede Spende.

De Samichlaus chunnt uf Neuheim

Bevor der Samichlaus durch die Strassen und Gas-
sen von Neuheim zieht, besucht er am 3. Dezem-
ber um 17 Uhr die Kirche. In einer Kinderfeier 
 erzählt er eine Geschichte. Auch freut er sich, an-
schliessend auf dem Kirchenplatz das ein oder 
 andere Verslein zu hören. Es lohnt sich, diesen 
Termin rot in der Familienagenda einzutragen.

Voranzeigen
• Rorate: Der diesjährige Rorategottesdienst  

beginnt am 13. Dezember um 6.30 Uhr in der 
 Kirche. Anschliessend wird allen Besucherinnen 
und Besuchern im Pfarreisaal ein Zmorge 
 offeriert. 

• Linden Singers: Am 17. Dezember laden die 
 Linden Singers um 17 Uhr zu ihrem Advents-
konzert "under milliarde vo Sterne" in die 
 Kirche ein.
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Wir nehmen Abschied von
Christen-Wismer Vreni
Hürlimann-Ziegler Josef
Gott gib ihnen den ewigen Frieden.

85 Jahre Kirchenchor Rotkreuz
Der Kirchenchor feiert heuer sein 85-jähriges 
 Bestehen. Im Gottesdienst von Christkönig, 
26. November, 10.15, singt er deshalb eine neu 
einstudierte Kleine Messe von Valentin 
Rathgeber. Er wird dabei unterstützt von einigen 
Instrumentalisten und Gastsängern. Rathgeber 
war deutscher Benediktinermönch und lebte  
von 1682 bis 1750. Wir laden sie herzlich ein den 
Gottesdienst zu besuchen.
 Markus Jeker, Präsident

Musik im Advent
Sonntag, 26. November, 17.00, Pfarrkirche
«Music in Autumn» mit dem GAIA Kammeror-
chester und Solisten unter der Leitung von Tim So-
cha. Eintritt frei, Kollekte
Sonntag, 03. Dezember, 17.00, Pfarrkirche
adventliche Musik, Viswas Orler, Orgel

Sternsingen 2024

Für das Sternsingen am 5. und 6. Januar 2024 su-
chen wir Kinder als Sänger:innen, Begleit-
personen oder Helfer:innen im Hinter-
grund. Mehr Infos finden Sie auf den aufgelegten 
Anmeldeformularen in der Kirche oder auf unserer 
Homepage. Herzlichen Dank für Ihr Mitmachen!

FG – Chrabbeltreff
Mittwoch, 06. Dezember, 09.00–11.00
Zentrum Dorfmatt, Wendelinstube, 2. OG 

Frohes Alter – St. Nikolausfeier
Donnerstag, 30. November, 14.00
Zentrum Dorfmatt, grosser Saal
Anmeldung bis Sonntag, 26. November: 
Brigitte Aregger, 079 756 60 77

FG – Der Samichlaus kommt
Mittwoch, 06. Dezember, 15.00
Wir treffen den Samichlaus im Sijentalwald, bei 
der Feuerstelle mit Hütte. Anmeldung bis 01. 
Dezember: abaettig@bluewin.ch oder Natalia 
Kretz, Bachtalen 2, Rotkreuz

RISCH 
BUONAS HOLZHÄUSERN

Kirchweg 5, 6343 Rotkreuz
Tel 041 790 11 52
pfarramt.risch@pastoralraum-zugersee.ch
www.pastoralraum-zugersee.ch
Michèle Adam, Dr. theol.  
Pastoralraumleiterin 041 790 11 02 
John Okoro, Kaplan 041 790 13 83 
Franzi Hüsgen 
Pfarreiseelsorgerin 041 790 13 83

GOTTESDIENSTE

Samstag, 25. November
17.00 Holzhäusern, Gottesdienst (K) Franzi 

Hüsgen, Orgel Viswas Orler
Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
10.30 Risch, Gottesdienst (K) Michèle Adam, 

Orgel Barbara Mattenberger, Kirchen-
chor Risch unter der Leitung von  
Daniela Franzelli

27. November – 1. Dezember
Di 8.00 Buonas, Gottesdienst (K) Michèle 

Adam
Do 18.00 Rotkreuz, interkonfessionelles 

 Friedensgebet
Samstag, 2. Dezember
17.00 Holzhäusern, Gottesdienst (K) Franzi 

Hüsgen, Orgel Viswas Orler
Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
10.30 Risch, Gottesdienst (E) Wolfgang  

Müller, Orgel Agnes Wunderlin, 
 anschliessend Sunntigskafi

4. – 8. Dezember
Mariä Empfängnis
Fr 10.15 Rotkreuz, Pastoralraumgottesdienst 

(E) John Okoro, Akkordeon Corinne 
Thomann, Kontrabass Ariane Thomann

PFARREINACHRICHTEN

Kollekten
Kirchenchor Risch 25.–26. Nov.
Elisabethenwerk 02.–03./08. Dez.

Gedächtnisse
Samstag, 25. Nov., 17.00, Holzhäusern
Dilger-Stadelmann Guido und Tochter Monika
Sonntag, 03. Dezember, 10.30, Risch
Kunz-Sidler Karl & Rosemarie

Gottesdienst an Christkönig
Sonntag, 26. November, 10.30
Wir freuen uns, dass der Kirchenchor unter der 
Leitung von Daniela Franzelli den Gottesdienst an 
Christkönig feierlich umrahmen wird. Aufgeführt 
wird die Missa brevis in D von W.A. Mozart. 

Adventsfenster
Auch dieses Jahr leuchten unsere weihnachtlichen 
Dekorationen wieder in der Adventszeit. Die Liste 
der Adventsfenster von Risch und Buonas ist unter 
www.fkr-risch.ch und auf unserer Homepage pub-
liziert. 
Das Adventsfenster vom 01. Dezember er-
strahlt im Pfarrhausgarten Risch. Alle sind 
herzlich zwischen 18.00 und 21.00 in der Rischer 
Stube zu einem Apéro eingeladen!

Jugi-/Ministrantenraum

Quelle: PRZSW

Das Jugi / der Ministrantenraum in Risch wurde 
schön hergerichtet und erscheint wieder in neuem 
Glanz. Nun steht die Räumlichkeit für die Minist-
ranten:innen und die Rischer Jugend wieder zur 
Verfügung.
Gerne laden wir am 12. Dezember 2023, ab 
18.00 zum Adventsfenster und zur Eröffnung bei 
einem Apéro ein. Wir freuen uns, euch an der Ri-
scherstrasse (Scheune neben der Rischerstube) zu 
begrüssen.

Frauenkontakt Risch
• Senioren-Nachmittag, Rischer Stube  

Donnerstag, 30. November, 14.00  
Besuch vom Samichlaus

• CJE Zäme ässe, Rischer Stube  
Freitag, 01. Dezember, 12.00–13.45  
für Schulkinder, Kosten 7.–/5.– für FKR  Mitglie-
der. Anmeldung bei Nina Paulus,   
079 325 36 93 oder npaulus@web.de

• FKR Sunntigskafi, Rischer Stube 
Sonntag, 03. Dezember 11.30

• CJE ökum. Chinder-Fiir, kath. Kirche 
Mittwoch, 06. Dezember, 15.00,  
zum Thema «Winter», anschliessend Zvieri und 
Basteln in der Rischer Stube
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BAAR 
MISSIONE CATTOLICA 

ITALIANA

Landhausstrasse 15, 6340 Baar
Tel (segretariato) 041 767 71 40
mimmo.basile@zg.kath.ch
www.missione-italiana-zug.ch
Tel don Mimmo: 041 767 71 41 
S. Pisaturo (collaboratrice) missione@zg.kath.ch

SANTE MESSE

Domenica, 26 novembre
Cristo Re
10.30 Cham, St. Jakob – UNICA MESSA 

con comunità Svizzera. Seguirà  
aperitivo. 

17.00 NON SI CELEBRA A CHAM 

27 novembre – 1 dicembre
Ma 18.00 Zug, St. Johannes  

(dalle 17.30 recita SS. Rosario)
Gi 18.30 Unterägeri, Marienkirche 
Ve 9.00 Zug, Gut Hirt 

 
Sabato, 2 dicembre
16.00 Baar, St. Martin
18.30 Rotkreuz, Pfarrkirche 

 
 

Domenica, 3 dicembre
Prima domenica di avvento
10.15 Steinhausen, St. Matthias  

Trigesimo: Mattesco-Muraro Rosa
17.00 NON SI CELEBRA A CHAM 

4 – 8 dicembre
Ma 18.00 Zug, St. Johannes 

(dalle 17.30 recita S. Rosario)  
segue incontro formativo aperto a  
tutta la comunità sopratutto ai lettori

Gi 18.30 Unterägeri, Marienkirche 
 

Immacolata concezione
Ve 10.00 Zug, St. Oswald – UNICA MESSA 

con comunità Svizzera. Seguirà  
aperitivo

Ve 16.00 Baar, St. Martin 
Battesimo Samà Aurora 

Sabato, 9 dicembre
16.00 Baar, St. Martin

INFORMAZIONI DALLA 
MISSIONE

Battesimo
Samà Aurora – Venerdì 8.12.2023
Hai fatto il tuo primo piccolo grande passo verso 
Dio. Tendigli sempre la mano ed affidati a Lui, 
saprà guidarti e proteggerti. Auguri alla famiglia e 
ai padrini!

Sono passati a Vita eterna

Fotonachweis: Pixabay

Paolo Ferrara 18.6.1943–13.11.2023
Locaso-Colasurdo Maria 17.1.1935–14.11.2023
Grassi-Fancoli Maria 1.8.1935–14.11.2023
- Trigesimo di tutti e tre defunti: 
Sabato 16.12.2023, ore 16 a Baar, St. Martin
Il Signore li accolga con tenerezza nelle sue brac-
cia e doni consolazione e forza alle loro famiglie. 

Offerte mesi ottobre e novembre 
Diocesi – difficoltà finanziarie 217.65
Progetti missionari 422.40
Missio – Fondo compens. Chiesa univers. 248.65
Diocesi – consulenza spirituale 573.30
Diocesi – aiuto costruzione chiese 111.85
Diocesi – progetti pastorali attuali 221.90 
Ringraziamo di cuore per le vostre offerte ! 

Zuger per Zuger 
Anche quest'anno nel periodo di Avvento (dal 4 al 
21 dicembre 2023) le chiese riformate e cattoli-
che del nostro cantone propongono una raccolta 
viveri in aiuto delle famiglie in difficoltà (pasta, 
 biscotti, zucchero, scatolame o altri generi alimen-
tari a lunga conservazione, escluso le bevande 
 alcoliche). Durante questo periodo potrete portare le 
vostre offerte presso il Pfarramt (segretariato) 
della vostra parrocchia locale Svizzera. Si 
prega di tenere conto di questi orari: 
-  Pfarreiheim Baar (dalle 8.30–11.30 e dalle 

13.30–16. Mercoledì pomeriggio chiuso)
-  Pfarramt Zug St. Michael (Lunedì a giovedì 

dalle 9–12 e 14–17, venerdì dalle 9–12)
-  Pfarramt Zug St. Johannes (lunedi a venerdì 

dalle 8.45–12 e 14–17.30, mercoledi matt. chiuso)
-  Pfarramt Rotkreuz (lunedì a venerdì dalle 

9–11.30 e martedì giovedì venerdì dalle 14–17)
GRAZIE di cuore per il vostro sostegno !

MEIERSKAPPEL 
MARIA HIMMELFAHRT

Dorfstr. 5, 6344 Meierskappel, Tel 041 790 11 74
pfarramt.meierskappel@pastoralraum-zugersee.ch
Michèle Adam, Dr. theol.  
Pastoralraumleiterin 041 790 11 02

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 26. November
Christkönigssonntag
9.00 Gottesdienst (K) Franzi Hüsgen, Orgel 

Viswas Orler
27. November – 1. Dezember
Do 18.00 Rotkreuz, interkonf. Friedensgebet
Sonntag, 3. Dezember
Erster Adventssonntag
9.00 Gottesdienst (E) Wolfgang Müller,  

Orgel Agnes Wunderlin
4. – 8. Dezember
Mariä Empfängnis
Fr 10.15 Rotkreuz, Pastoralraumgottesdienst 

(E) John Okoro, Akkordeon Corinne 
Thomann, Kontrabass Ariane Thomann

PFARREINACHRICHTEN

Kirchgemeindeversammlung 
Sonntag, 26. November, 09.45
Pfarrkirche, nach dem Gottesdienst

Advent
Advent vielleicht 
Das wäre schön 
auf etwas hoffen können 
was das Leben lichter macht 
und leichter das Herz 
das gebrochene ängstliche 
und dann den Mut haben 
die Türen weit aufzumachen 
und die Ohren 
und die Augen 
und auch den Mund
wenn Gott nicht aufhörte zu träumen in uns 
vom vollen Leben einer Zukunft für alle 
und wenn dann der Himmel aufreissen würde 
ganz plötzlich 
neue Wege sich auftun hinter dem Horizont 
das wäre schön 
 Carola Moosbach
 
Wir wünschen allen Erwachsenen, Familien und 
Kindern einen besinnlichen Advent.
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Seligpreisungen Zug
www.seligpreisungen.ch

26.11.– 2.12.2023
So  Christkönigssonntag
 08.00 und 10.30 Eucharistiefeier,  

anschliessend Kaffee und Gipfeli

 19.30 Adoray

Di 18.00 Eucharistiefeier

Mi  11.30 Eucharistiefeier

Do  Hl. Andreas (Apostelfest) 
 19.30 Eucharistiefeier mit Nachtanbetung

Fr  11.30 Eucharistiefeier

Sa  09.15–11.00 Beichtgelegenheit

 11.30 Eucharistiefeier

 18.10 Vesper im byzantinischen Stil

Di–Sa 09.00–11.15 Eucharistische Anbetung

3.12.– 9.12.2023 
So  1. Adventssonntag
 08.00 und 10.30 Eucharistiefeier  

mit Segnung der Adventskränze

 18.30 Nice Sunday in St. Oswald  

mit Segnung der Adventskränze

Di  18.00 Eucharistiefeier

Mi  11.30 Eucharistiefeier

Do  19.30 Eucharistiefeier mit Nachtanbetung

Fr   Hochfest Mariä Empfängnis
 08.00 Eucharistiefeier

 keine Eucharistiefeier um 10.30 bzw. 11.30

Sa  09.15–11.00 Beichtgelegenheit

 11.30 Eucharistiefeier

 18.10 Vesper im byzantinischen Stil 

Di–Sa 09.00–11.15 Eucharistische Anbetung  

(ausser Fr)

Kloster Maria Opferung 
Zug

www.maria-opferung.ch

Mittwochs
 07.00 Eucharistiefeier in der Klosterkirche

Die Kirche steht täglich für Einkehr und Gebet offen. 

Lassalle-Haus 
Bad Schönbrunn 

www.lassalle-haus.org

So 08.30 Gottesdienst

Mo–Fr   17.40 Gottesdienst

Mo/Fr    06.30–07.30 Zen-Meditation

Di 19.30–21.00 Zen-Meditation

Di 06.30–07.30 Kontemplation

Mi 20.00–21.00 Kontemplation

(Änderungen siehe Website lassalle-haus.org)

Kloster Gubel 
Menzingen

www.kloster-gubel.ch

26.11.– 2.12.2023
So Christkönigssonntag
 08.30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit

 09.00 Eucharistiefeier

Di–Fr 17.00 Eucharistiefeier

Fr 16.30 Beichtgelegenheit

Sa 09.00 Eucharistiefeier

3.12.– 9.12.2023
So 1. Adventssonntag
 08.30 Rosenkranz und Beichtgelegenheit

 09.00 Eucharistiefeier

 (Segnung der Adventskränze)

Di–Do 17.00 Eucharistiefeier

Fr Hochfest der ohne Erbsünde Empfangenen 

Jungfrau und Gottesmutter Maria

 09.00 Eucharistiefeier

Sa 09.00 Eucharistiefeier

Institut Menzingen 
Menzingen

www.kloster-menzingen.ch

Jeweils am 2. Sonntag im Monat findet um 16 Uhr  

ein Pilgergottesdienst statt. Für weitere Gottesdienste 

erkundigen Sie sich bitte telefonisch unter  

Tel. 041 757 40 40 oder auf www.kloster-menzingen.ch.

Kloster Frauenthal 
Hagendorn

www.frauenthal.ch

26.11.– 2.12.2023
So  Hochfest Christkönig
 09.00 Eucharistiefeier

 17.00 Vesper

Mo–Fr 07.00 Eucharistiefeier

 17.00 Vesper

3.12.– 9.12.2023
So  1. Adventssonntag
 09.00 Eucharistiefeier

 15.00 Non, Aussetzung des Allerheiligsten

Mo–Fr   07.00 Eucharistiefeier

 17.00 Vesper

Ausnahme: Freitag, 8. Dezember, Hochfest der 
unbefleckt empfangenen Jungfrau Maria:
 09.00 Eucharistiefeier
 17.00 Vesper

Kloster Heiligkreuz 
Cham

www.kloster-heiligkreuz.ch

26.11.– 9.12.2023
Sonntage 26.11. und 3.12.
 09.00 Eucharistiefeier, Kirche

Freitag, 1.12.
 19.30 Eucharistiefeier, Kirche

Samstag, 2.12.
 16.30 Offenes Singen, Kirche

 Einstimmung in den Advent

Freitag, 8.12. Maria Empfängnis
 09.00 Festgottesdienst, Kirche

Geistliche Begleitung: Tel. 041 785 02 00

Klöster
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Mittwoch, 6. Dezember
Alles über Martin Suter. Ausser die Wahr-
heit. Martin Suters Bücher erscheinen in 35 Sprachen 
und sind Bestseller. Sie heissen «Die dunkle Seite des 
Mondes», «Lila Lila» oder «Elefant». Seine Romane 
spielen in der Business Class, unter Finanzjongleu-
ren, Zirkusleuten und im Wald, unter Obdachlosen, 
Mördern und Drogenbossen. In dem Dokumentar-
film wandert der Schweizer Schriftsteller durch sei-
nen literarischen Kosmos – und verwischt dabei die 
Grenzen zwischen Inszenierung und Realität. Martin 
Suter taucht in seine eigene literarische und priva-
te Welt ein – in Zürich, Guatemala und Marrakesch. 
Arte, 22.15 Uhr

Freitag, 8. Dezember
37°Leben. Becoming Dad! Vater werden – was 
heisst das eigentlich, wie geht das, und wer bringt 
mir das bei? Was muss ich wissen? Wie kann ich 
meine Partnerin unterstützen? Und was für ein Vater 
möchte ich sein? 3sat, 12.51 Uhr

Radio
Sonntag, 26. November

Katholische Welt. Sternenkinder. Erinnerungen 
an die Unvergesslichen. Bayern 2, 8.05 Uhr

Röm.-Kath. Gottesdienst zum Christkönigs-
sonntag aus der Pfarrkirche St. Peter und Paul in 
Leuggern. Radio SRF 2 Kultur, 10 Uhr

Montag, 27. November
Theo.Logik. Über Gott und die Welt. Die Ver-
fallszeit tagesaktueller Themen ist heutzutage oft 
erschreckend klein. Darunter leiden vor allem die 
etwas komplizierten Fragen und Antworten aus 
den Bereichen Religion, Theologie, Philosophie und 
Weltanschauung. Theo.Logik versucht, diese Lücke 
zu schliessen. Bayern 2, 21.05 Uhr

Sonntag, 29. November
Notizbuch – Palliativmedizin. Ärztliche Be-
gleitung am Lebensende. Bayern 2, 10.05 Uhr

Perspektiven. Der wöchentliche Podcast rund 
um Glaube, Religion und Spiritualität. Wir erzäh-
len, erklären, debattieren und sinnieren. Immer 
nah am Menschen. Jeweils Sonntag, Radio SRF 2 
Kultur, 8.30 Uhr

Liturgie
Sonntag, 26. November

Christkönigssonntag (Farbe Weiss – Lesejahr 
A). Erste Lesung: Ez 34,11-12.15-17a; Zweite Lesung: 
1 Kor 15,20-26.28; Ev: Mt 25,31-46

Sonntag, 3. Dezember
1. Adventssonntag (Farbe Violett – Lesejahr B). 
Erste Lesung: Jes 63,16b-17.19b; 64,3-7; Zweite Le-
sung: 1 Kor 1,3-9; Ev: Mk 13,33-37

Medien
Fernsehen

Mittwoch, 29. November
Der Stellvertreter (Spielfilm F/D/R 2002). Wäh-
rend des Zweiten Weltkriegs versucht ein evange-
lischer SS-Mann, die Welt darüber in Kenntnis zu 
setzen, was in den sogenannten «Arbeitslagern» 
wirklich geschieht. Als ihm weder Freunde noch Kir-
che helfen, ist der Papst in Rom Gersteins letzte Hoff-
nung. Doch im Vatikan schlagen ihm Unwillen und 
Misstrauen entgegen. Nur der junge Jesuit Riccardo 
versteht, von welchem Verbrechen Gerstein berichten 
will. Gemeinsam riskieren die Männer nicht nur ihre 
Stellung, sondern bald auch ihr Leben bei dem Ver-
such, den europaweiten Deportationen der jüdischen 
Bevölkerung ein Ende zu setzen. Arte, 14.15 Uhr

Freitag, 1. Dezember
37°Leben. Schwarz und deutsch zugleich: Die 
Sänge rin Menna Mulugeta möchte in einer von 
Vielfalt geprägten Gesellschaft Brücken bauen und 
 engagiert sich für mehr Verständnis und  Miteinander. 
3sat, 12.50 Uhr

Glückskind (Spielfilm D 2014). Hans ist arbeitslos, 
verbittert und allein. Seit seine Frau ihn vor Jahren 
nach einem Seitensprung verlassen hat, lebt er ein 
tristes Leben in seiner heruntergekommenen Woh-
nung. Mit anderen redet er so gut wie nie – es sei 
denn, er will sich bei Bekannten Geld leihen. Sein Le-
ben ändert sich schlagartig, als er in der Mülltonne 
vor seinem Haus einen Säugling entdeckt. Spontan 
beschliesst er, sich um das hilflose Kind zu küm-
mern – dabei ist Hans mit seinem eigenen Leben 
schon völlig überfordert … Arte, 20.15 Uhr

Sonntag, 3. Dezember
Demenz – Wer sind wir, wenn wir alles vergessen? 
Für uns selbst und für unsere Angehörigen? Welchen 
Sinn hat ein Leben mit fortgeschrittener Demenz? 
Zwingt die Krankheit uns dazu, ganz neu über den 
Personenbegriff und über Lebenssinn nachzudenken, 
aber auch über Freundschaft und Liebe? Und worin 
besteht ein würdiges Leben? 3sat, 9.05 Uhr

Katholischer Gottesdienst aus St. Michael in 
Lohr am Main. ZDF, 9.30 Uhr

Evangelischer Gottesdienst zum 1. Advent. 
ARD, 10 Uhr

STREAMINGTIPP

Cahier Africain 
Arlette ist die jüngste Zeugin im Heft. Neben ih-
rem Passfoto steht in krakeliger Handschrift auf 
karierten Seiten, was ihr 2002 von kongolesi-
schen Söldnern angetan wurde. Arlette ist eine 
von 300 Mädchen und Frauen aus der Zentralaf-
rikanischen Republik, deren Aussagen in einem 
Schulheft dokumentiert wurden. Im fernen Den 
Haag, wo die Kriegsverbrechen juristisch aufge-
arbeitet werden sollen, wartet das schmale Heft 
auf seinen Auftritt als Beweismittel. Ohne Voyeurismus erzählt die Langzeitdokumentation «Cahier Af-
ricain» von Gewalt, Ungerechtigkeit und Korruption. Voller Mitgefühl porträtiert Heidi Specogna ihre 
Protagonistinnen und Protagonisten.
Laura Lots, Redaktion Medientipp

> Gratis zum Streamen auf Play Suisse
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Hinweise
Gottesdienste
Ökumenischer Gottesdienst von seelsam, der 
ökum. Seelsorge für Menschen mit Behinderung. Sa, 
2.12., 14.30 Uhr, Zentrum Chilematt Steinhausen. Mit-
gestaltung: «Die Bande» unter Leitung von Claudia 
Nick, Margot Beck, Karin Schmitz und Ruedi Hofer. 

Hl. Messe in polnischer Sprache, So, 3.12., 17.00 
Uhr, Kirche St. Michael, Zug. 16.30 Uhr Rosenkranz.

Gottesdienst mit Handauflegen. Beim Handauf-
legen fliesst heilende Kraft und verbindet alles, was ist. 
Es gibt keine «Heilerin» und keinen «Patienten». Mit-
gestaltet vom Handauflege-Team der CityKircheZug. 
Es besteht die Möglichkeit, sich die Hände auflegen zu 
lassen oder einfach in die Atmosphäre einzutauchen. 
So, 3.12., 17 Uhr, ref. Kirche, Alpenstrasse, Zug.

Veranstaltungen
Trio Blue Velvet – «Das himmlische Leben». Liv 
Lange Rohrer (Sopran), Ina Callejas (Akkordeon), Azra 
Ramic (Klarinette). Werke von G. Mahler, E. Grieg, H. 
Villa-Lobo, R. Strauss u.a. laden ein zum Träumen und 
Nachdenken. Lesungen: Pfr. Volker Bleil. So, 26.11, 
17.15 Uhr, Klosterkeller Kappel.

Religion & Literatur. Der Roman «Christ the Lord: 
Out of Egypt» von Anne Rice. Eine literarische Jesus- 
Interpretation wird genauer in den Blick genommen. 
Mi, 29.11., 18.30–20 Uhr, Paulus Akademie, Pfingst-
weidstrasse 28, Zürich. 
>Tickets: www.paulusakademie.ch

Zuger TrauerCafé. Der Trauer Raum geben. Fr, 1.12. 
(jeden 1. Fr im Monat), 16–18 Uhr, ref. Kirchenzent-
rum, Bundesstr. 15, Zug. >Kontakt: Roland Wermuth, 
041 399 42 63 od. Palliativ Zug, 041 748 42 61

Weihnachtszauber Klinik Zugersee. Offerierter 
Speis und Trank und Märchen für Gross und Klein bei 
den von Patientinnen und Patienten gestalteten Weih-
nachtsfenstern. Fr, 1.12., 17–21 Uhr, Kiesplatz oberhalb 
der Gärtnerei, Oberwil.

Adventskonzert «Antique». Orchester Cham-Hünen-
berg. Mit den Solistinnen Rebecca Blau (Querflöte) und 
Corina Solèr (Cembalo). Werke von Delius, Sammartini, 
Respighi und Rutter. Im Anschluss gibt es Glühwein/
Punsch und Guetzli. Sa, 2.12., 20 Uhr, Pfarrkirche, 
 Hünenberg. >Eintritt frei/Kollekte

Adventskonzert der Chöre «Zuger-Singlüüt» 
und «Lusingando Chor Cham». Melodien aus 
 einem der beliebtesten Weihnachtsliederbücher in der 
englischsprachigen Welt, «Carols for Choirs». Instru-
mental begleitet durch das Trio Jimmy Muff (Piano), 
Severin Barmettler (Bass) und Jean-Pierre Maillard 
(Schlagzeug). Musikalische Leitung: Nicola Brügger 
und Thomas Huwyler. Sa, 2.12., 20 Uhr, St. Oswald 
Zug. So, 3.12., 17–18 Uhr, St. Jakob Cham. 
>Eintritt frei/Kollekte

Kammermusik in der Klosterkirche. Das Bläser-
quintett der Zuger Sinfonietta präsentiert ein Programm 
aus impressionistischer französischer Verspieltheit und 
barocker deutscher Strenge. Zofia Neugebauer (Flöte), 
Sabina Novak (Oboe), Annatina Kull (Klarinette), Manuel 
Beyeler (Fagott), Kilian Jenny (Horn). So, 3.12., 16 Uhr, 
Klosterkirche Menzingen.

Unbegreiflich – aber real. Ein Raum für Mütter 
und Väter zum Austausch nach dem Tod des eigenen 
Kindes. Di, 5.12. (jeden 1. Di im Monat), 17.30–19.00 
Uhr, Triangel Beratung, Bundesstr. 15, Zug. 
>Anmeldung: Triangel Beratung, Tel. 041 728 80 80

A Ceremony of Carols-Chor Audite Nova Zug. 
Weihnachtskonzert mit einem Werk des englischen 
Komponisten Benjamin Britten. Ergänzt wird es von 
«Three Carols» des Zuger Komponisten Carl Rütti. 
 Praxedis Hug-Rütti (Harfe), Philipp Schmidlin (Leitung). 
Sa, 9.12., 19.30 Uhr, So, 10.12., 17 Uhr, St. Johannes, Zug. 
>Eintritt frei/Kollekte

Konzert zur Einstimmung in den Advent. Barbara 
Niquille (Mezzosopran), Philipp Emanuel Gietl (Orgel), 
Alexandra Iten Bürgi (Cello) und Anne-Martine Hofstetter 
(Harfe) lassen Werke u. a. aus der französischen  Roman - 
tik erklingen. Do, 7.12, 19 Uhr, ref. Kirche,  Alpenstrasse, 
Zug. >Eintritt frei/Kollekte
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Adventsfrage

Wo klingle ich,  

wenn ich 

Gott suche ?

Wo klingelt Gott,

wenn er  

mich sucht ?

Klingelts ?

Text und Foto: Arnold Landtwing
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